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Änderungsantrag 222
Maria Eleni Koppa

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 9

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

9. bedauert die stagnierende, nicht 
hinnehmbare Situation bezüglich der 
Menschenrechte, der Demokratisierung 
und der politischen Gefangenen sowie den 
fehlenden Fortschritt bei der Achtung der 
von der Union geförderten Werte und 
Normen; weist nachdrücklich darauf hin, 
dass ein kritisches Engagement der Union 
und strenge Bedingungen, aber auch eine 
großzügigere, offene Haltung gegenüber
der Zivilgesellschaft erforderlich sind;

9. bedauert die stagnierende, nicht 
hinnehmbare Situation bezüglich der 
Menschenrechte, der Demokratisierung 
und der politischen Gefangenen sowie den 
fehlenden Fortschritt bei der Achtung der 
von der Union geförderten Werte und 
Normen; weist nachdrücklich darauf hin, 
dass ein kritisches Engagement der Union 
und strenge Bedingungen, aber auch eine 
großzügigere, offene Haltung erforderlich 
sind gegenüber der Zivilgesellschaft, die 
unterstützt werden sollte, um Reformen zu 
überwachen und für ihre Durchführung 
zu sorgen;

Or. en

Änderungsantrag 223
Libor Rouček, Marek Siwiec

Entwurf eines Entschließungsantrags
Ziffer 9

Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text

9. bedauert die stagnierende, nicht 
hinnehmbare Situation bezüglich der 
Menschenrechte, der Demokratisierung 
und der politischen Gefangenen sowie den 
fehlenden Fortschritt bei der Achtung der 
von der Union geförderten Werte und 
Normen; weist nachdrücklich darauf hin, 

9. bedauert die stagnierende, nicht 
hinnehmbare Situation bezüglich der 
Menschenrechte, der Demokratisierung 
und der politischen Gefangenen sowie den 
fehlenden Fortschritt bei der Achtung der 
von der Union geförderten Werte und 
Normen; weist nachdrücklich darauf hin, 
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dass ein kritisches Engagement der Union 
und strenge Bedingungen, aber auch eine 
großzügigere, offene Haltung gegenüber 
der Zivilgesellschaft erforderlich sind;

dass ein kritisches Engagement der Union 
und strenge Bedingungen, aber auch eine 
großzügigere, offene Haltung gegenüber 
der Zivilgesellschaft erforderlich sind;
fordert die belarussischen Behörden 
nachdrücklich auf, an dem Dialog über 
Modernisierung teilzunehmen und 
Verhandlungen mit der EU über 
Visumerleichterungen und 
Rückübernahmeabkommen 
aufzunehmen, um zwischenmenschliche 
Kontakte zu fördern;

Or. en

Änderungsantrag 224
Marek Siwiec, Justas Vincas Paleckis, Libor Rouček, Knut Fleckenstein, Evgeni Kirilov

Entschließungsantrag
Ziffer 9

Entschließungsantrag Geänderter Text

9. bedauert die stagnierende, nicht 
hinnehmbare Situation bezüglich der 
Menschenrechte, der Demokratisierung 
und der politischen Gefangenen sowie den 
fehlenden Fortschritt bei der Achtung der 
von der Union geförderten Werte und 
Normen; weist nachdrücklich darauf hin, 
dass ein kritisches Engagement der Union 
und strenge Bedingungen, aber auch eine 
großzügigere, offene Haltung gegenüber 
der Zivilgesellschaft erforderlich sind;

9. bedauert die stagnierende, nicht 
hinnehmbare Situation bezüglich der 
Menschenrechte, der Demokratisierung 
und der politischen Gefangenen sowie den 
fehlenden Fortschritt bei der Achtung der 
von der Union geförderten Werte und 
Normen; weist nachdrücklich darauf hin, 
dass ein kritisches Engagement der Union 
und strenge Bedingungen, aber auch eine 
großzügigere, offene Haltung gegenüber 
der Zivilgesellschaft erforderlich sind;
fordert die belarussischen Behörden 
nachdrücklich auf, an dem Dialog über 
Modernisierung teilzunehmen und 
Verhandlungen mit der EU über 
Visumerleichterungen und 
Rückübernahmeabkommen 
aufzunehmen, um zwischenmenschliche 
Kontakte zu fördern;

Or. en
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Änderungsantrag 225
Paweł Zalewski, Krzysztof Lisek

Entschließungsantrag
Ziffer 9

Entschließungsantrag Geänderter Text

9. bedauert die stagnierende, nicht 
hinnehmbare Situation bezüglich der 
Menschenrechte, der Demokratisierung 
und der politischen Gefangenen sowie den 
fehlenden Fortschritt bei der Achtung der 
von der Union geförderten Werte und 
Normen; weist nachdrücklich darauf hin, 
dass ein kritisches Engagement der Union 
und strenge Bedingungen, aber auch eine 
großzügigere, offene Haltung gegenüber
der Zivilgesellschaft erforderlich sind;

9. bedauert die stagnierende, nicht 
hinnehmbare Situation bezüglich der 
Menschenrechte, der Demokratisierung 
und der politischen Gefangenen sowie den 
fehlenden Fortschritt bei der Achtung der 
von der Union geförderten Werte und 
Normen; weist nachdrücklich darauf hin, 
dass ein kritisches Engagement der Union 
und strenge Bedingungen, aber auch eine 
großzügigere, offene Unterstützung der 
Zivilgesellschaft und von NRO
erforderlich sind; fordert die Kommission 
auf, die Anwendung von 
Finanzierungsprogrammen zu 
überprüfen um sicherzustellen, dass die 
EU-Mittel die Tätigkeiten der 
belarussischen Zivilgesellschaft und NRO 
und nicht das autoritäre Regime 
unterstützen;

Or. en

Änderungsantrag 226
Jacek Protasiewicz

Entschließungsantrag
Ziffer 9 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

9a. fordert die belarussischen Behörden 
auf, die Chance wahrzunehmen, die sich 
durch den litauischen Ratsvorsitz und das 
Gipfeltreffen der Östlichen Partnerschaft 
in Vilnius bietet, um – sobald alle 
politischen Gefangenen freigelassen 
wurden – die Beziehungen mit Belarus 
unter anderem mit dem Ziel zu 
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verbessern, den politischen Dialog über 
beispielsweise demokratische Reformen, 
freie und faire Wahlen, die Achtung der 
Rechtsstaatlichkeit, der Menschenrechte 
und der Grundfreiheiten sowie die 
Zusammenarbeit mit der Opposition und 
der Zivilgesellschaft wiederaufzunehmen, 
vorausgesetzt, die belarussischen 
Behörden stellen die Achtung dieser 
Grundwerte unter Beweis;

Or. en

Änderungsantrag 227
Jacek Saryusz-Wolski

Entschließungsantrag
Ziffer 9 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

9a. bekräftigt die Bereitschaft der EU, die 
Beziehungen zur belarussischen 
Regierung zu verbessern, sobald sich ihre 
staatlichen Stellen dazu verpflichten, eine 
gemeinsam vereinbarte Agenda 
einzuhalten, einschließlich der Achtung 
demokratischer Grundsätze sowie von 
Menschenrechten und Grundfreiheiten, 
wozu auch die bedingungslose
Freilassung und Rehabilitierung aller 
politischer Gefangener gehört; betont 
allerdings, dass jedes Engagement 
strengen Bedingungen unterliegt;

Or. en

Änderungsantrag 228
Datum der Benennung

Entschließungsantrag
Ziffer 9 b (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

9b. betont insbesondere, dass die 
finanzielle Unterstützung unabhängiger 
belarussischen Medien noch weiter 
verstärkt werden muss;

Or. en

Änderungsantrag 229
Paweł Zalewski, Krzysztof Lisek

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. erkennt die bemerkenswerten
Fortschritte bei der Modernisierung des 
Landes und der Erfüllung der Bedingungen 
des Assoziierungsabkommens an; stellt mit 
Besorgnis fest, dass auf einen vorbildlich 
friedlichen Machtübergang nach 
demokratischen Parlamentswahlen 
Rückschritte bei der Anwendung 
demokratischer Normen und auch ein 
selektives Vorgehen der Justiz gegen 
führende politische Oppositionelle folgten;

10. erkennt die Fortschritte bei der 
Modernisierung des Landes und der 
Erfüllung der Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens in den letzten 
Jahren an; stellt mit Besorgnis fest, dass 
auf einen vorbildlich friedlichen 
Machtübergang nach demokratischen 
Parlamentswahlen Rückschritte bei der 
Anwendung demokratischer Normen und 
auch ein selektives Vorgehen der Justiz 
gegen führende politische Oppositionelle 
folgten, was diese Leistungen zunichte 
gemacht hat;

Or. en

Änderungsantrag 230
Libor Rouček, Marek Siwiec, Boris Zala

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. erkennt die bemerkenswerten 
Fortschritte bei der Modernisierung des 
Landes und der Erfüllung der Bedingungen 
des Assoziierungsabkommens an; stellt mit 

10. erkennt die bemerkenswerten 
Fortschritte bei der Modernisierung des 
Landes und der Erfüllung der Bedingungen 
des Assoziierungsabkommens an; stellt 
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Besorgnis fest, dass auf einen vorbildlich 
friedlichen Machtübergang nach 
demokratischen Parlamentswahlen
Rückschritte bei der Anwendung 
demokratischer Normen und auch ein 
selektives Vorgehen der Justiz gegen 
führende politische Oppositionelle 
folgten;

einen vorbildlich friedlichen 
Machtübergang nach demokratischen 
Parlamentswahlen sowie die Bemühungen 
der Behörden zur Bekämpfung von 
Korruption fest; betont nachdrücklich, 
dass alle Maßnahmen in diesem Bereich 
unter vollständiger Einhaltung der 
Rechtsstaatlichkeit, der Transparenz und 
der Zusammenarbeit mit internationalen 
Organisationen durchgeführt werden 
sollten und dass weitere Reformen 
durchgeführt werden müssen, um eine 
unabhängige und unparteiische Justiz 
und ein effizientes Strafjustizsystem zu 
erreichen; betont, dass diese Reformen 
Vorrang vor „Restorative Justice“ 
(Gerichtsverfahren zur 
Wiedergutmachung verursachter 
Schäden) vergangener 
Rechtsverletzungen haben sollten, da die 
übereifrige Verfolgung dieses Ansatzes 
den Eindruck politisch motivierter 
Verfolgung erwecken kann; betont, dass 
staatliche Institutionen neutral bleiben 
müssen und nicht mit politischen Parteien 
verflochten sein dürfen; unterstützt die 
Bemühungen der georgischen Regierung, 
die Spannungen mit Russland abzubauen, 
ohne die pro-europäische Ausrichtung 
des Landes infrage zu stellen; bekräftigt 
seine nachdrückliche Unterstützung der 
territorialen Integrität Georgiens;

Or. en

Änderungsantrag 231
Marek Siwiec, Libor Rouček, Knut Fleckenstein, Justas Vincas Paleckis, Boris Zala, 
Evgeni Kirilov

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. erkennt die bemerkenswerten 
Fortschritte bei der Modernisierung des 

10. erkennt die bemerkenswerten 
Fortschritte bei der Modernisierung des 
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Landes und der Erfüllung der Bedingungen 
des Assoziierungsabkommens an; stellt mit 
Besorgnis fest, dass auf einen vorbildlich 
friedlichen Machtübergang nach 
demokratischen Parlamentswahlen
Rückschritte bei der Anwendung 
demokratischer Normen und auch ein 
selektives Vorgehen der Justiz gegen 
führende politische Oppositionelle 
folgten;

Landes und der Erfüllung der Bedingungen 
des Assoziierungsabkommens an; stellt 
einen vorbildlich friedlichen 
Machtübergang nach demokratischen 
Parlamentswahlen sowie die Bemühungen 
der Behörden zur Bekämpfung von 
Korruption fest; betont nachdrücklich, 
dass alle Maßnahmen in diesem Bereich 
unter vollständiger Einhaltung der 
Rechtsstaatlichkeit, der Transparenz und 
der Zusammenarbeit mit internationalen 
Organisationen durchgeführt werden 
sollten und dass weitere Reformen 
durchgeführt werden müssen, um eine 
unabhängige und unparteiische Justiz 
und ein effizientes Strafjustizsystem zu 
erreichen; betont, dass diese Reformen 
Vorrang vor „Restorative Justice“ 
(Gerichtsverfahren zur 
Wiedergutmachung verursachter 
Schäden) vergangener 
Rechtsverletzungen haben sollten, da die 
übereifrige Verfolgung dieses Ansatzes 
den Eindruck politisch motivierter 
Verfolgung erwecken kann; betont, dass 
staatliche Institutionen neutral bleiben 
müssen und nicht mit politischen Parteien 
verflochten sein dürfen; unterstützt die 
Bemühungen der georgischen Regierung, 
die Spannungen mit Russland abzubauen, 
ohne die pro-europäische Ausrichtung 
des Landes infrage zu stellen; bekräftigt 
seine nachdrückliche Unterstützung für 
die territoriale Integrität Georgiens;

Or. en

Änderungsantrag 232
Graham Watson

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. erkennt die bemerkenswerten 
Fortschritte bei der Modernisierung des 
Landes und der Erfüllung der Bedingungen 

10. erkennt die bemerkenswerten 
Fortschritte bei der Modernisierung des 
Landes und der Erfüllung der Bedingungen 
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des Assoziierungsabkommens an; stellt mit 
Besorgnis fest, dass auf einen vorbildlich 
friedlichen Machtübergang nach 
demokratischen Parlamentswahlen 
Rückschritte bei der Anwendung 
demokratischer Normen und auch ein 
selektives Vorgehen der Justiz gegen 
führende politische Oppositionelle 
folgten;

des Assoziierungsabkommens an; begrüßt 
den vorbildlichen friedlichen 
Machtübergang während der 
demokratischen Parlamentswahlen im 
Jahr 2012; begrüßt die anhaltenden 
Reformen im Land und stellt fest, wie 
wichtig die Durchführung der 
bevorstehenden Präsidentschaftswahlen 
in einem freien, fairen und 
wettbewerbsorientierten Umfeld ist;

Or. en

Änderungsantrag 233
Hélène Flautre, Werner Schulz

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. erkennt die bemerkenswerten 
Fortschritte bei der Modernisierung des 
Landes und der Erfüllung der Bedingungen 
des Assoziierungsabkommens an; stellt mit 
Besorgnis fest, dass auf einen vorbildlich
friedlichen Machtübergang nach 
demokratischen Parlamentswahlen
Rückschritte bei der Anwendung 
demokratischer Normen und auch ein 
selektives Vorgehen der Justiz gegen 
führende politische Oppositionelle folgten;

10. erkennt die bemerkenswerten 
Fortschritte bei der Modernisierung des 
Landes und der Erfüllung der Bedingungen 
des Assoziierungsabkommens an; begrüßt 
den friedlichen Machtübergang nach 
demokratischen Parlamentswahlen; stellt 
die laufenden gerichtlichen Ermittlungen
gegen führende politische Oppositionelle
fest und fordert die vollständige 
Einhaltung europäischer Standards und 
Normen;

Or. en

Änderungsantrag 234
Tunne Kelam

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. erkennt die bemerkenswerten 
Fortschritte bei der Modernisierung des 
Landes und der Erfüllung der Bedingungen 
des Assoziierungsabkommens an; stellt mit 
Besorgnis fest, dass auf einen vorbildlich 

10. erkennt die bemerkenswerten 
Fortschritte bei der Modernisierung des 
Landes und der Erfüllung der Bedingungen 
des Assoziierungsabkommens an; stellt mit 
Besorgnis fest, dass auf einen vorbildlich 
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friedlichen Machtübergang nach 
demokratischen Parlamentswahlen 
Rückschritte bei der Anwendung 
demokratischer Normen und auch ein 
selektives Vorgehen der Justiz gegen 
führende politische Oppositionelle folgten;

friedlichen Machtübergang nach 
demokratischen Parlamentswahlen 
Rückschritte bei der Anwendung 
demokratischer Normen und auch ein 
selektives Vorgehen der Justiz gegen 
führende politische Oppositionelle folgten;
stellt mit Bestürzung die Erklärung von 
Ministerpräsident Iwanischwili fest, dass 
er beabsichtige, die Verhandlungen über 
das Assoziierungsabkommen mit der EU 
zu Gunsten des Beitritts zu einer 
Euroasiatischen Union einzustellen; stellt 
fest, dass der doppelte Ansatz das Risiko 
birgt, die Glaubwürdigkeit der 
georgischen Behörden und des 
langfristigen europäischen Engagements 
Georgiens zu untergraben;

Or. en

Änderungsantrag 235
Inese Vaidere

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. erkennt die bemerkenswerten 
Fortschritte bei der Modernisierung des 
Landes und der Erfüllung der Bedingungen 
des Assoziierungsabkommens an; stellt mit 
Besorgnis fest, dass auf einen vorbildlich 
friedlichen Machtübergang nach 
demokratischen Parlamentswahlen 
Rückschritte bei der Anwendung 
demokratischer Normen und auch ein 
selektives Vorgehen der Justiz gegen 
führende politische Oppositionelle folgten;

10. erkennt die bemerkenswerten 
Fortschritte bei der Modernisierung des 
Landes und der Erfüllung der Bedingungen
des Assoziierungsabkommens an; stellt mit 
Besorgnis fest, dass auf einen vorbildlich 
friedlichen Machtübergang nach 
demokratischen Parlamentswahlen 
Rückschritte bei der Anwendung 
demokratischer Normen und auch ein 
selektives Vorgehen der Justiz gegen 
führende politische Oppositionelle folgten;
bekräftigt die nachdrückliche 
Unterstützung der territorialen Integrität 
Georgiens durch die EU;

Or. en

Änderungsantrag 236
Maria Eleni Koppa
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Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. erkennt die bemerkenswerten 
Fortschritte bei der Modernisierung des 
Landes und der Erfüllung der Bedingungen 
des Assoziierungsabkommens an; stellt mit 
Besorgnis fest, dass auf einen vorbildlich 
friedlichen Machtübergang nach 
demokratischen Parlamentswahlen 
Rückschritte bei der Anwendung 
demokratischer Normen und auch ein 
selektives Vorgehen der Justiz gegen 
führende politische Oppositionelle folgten;

10. erkennt die bemerkenswerten 
Fortschritte bei der Modernisierung des 
Landes und der Erfüllung der Bedingungen 
des Assoziierungsabkommens an; stellt mit 
Besorgnis fest, dass auf einen vorbildlich 
friedlichen Machtübergang nach 
demokratischen Parlamentswahlen 
Rückschritte bei der Anwendung 
demokratischer Normen und auch ein 
selektives Vorgehen der Justiz gegen 
führende politische Oppositionelle folgten;
hebt die Notwendigkeit einer 
unabhängigen Justiz hervor;

Or. en

Änderungsantrag 237
Jacek Saryusz-Wolski

Entschließungsantrag
Ziffer 10 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10a. betont, dass die 
Präsidentschaftswahlen, die für den 
13. Oktober 2013 und damit zum gleichen 
Termin wie der Abschluss der 
Verhandlungen über das 
Assoziierungsabkommen mit der EU 
geplant sind, ein außerordentlich 
wichtiger Lackmustest dafür sein werden, 
dass Georgien bereit ist, Standards von 
Demokratie und Rechtsstaatlichkeit mit 
vollständiger Freiheit der Opposition, sich 
an den Wahlen zu beteiligen, sowie 
unabhängigen Medien anzuwenden, die 
über die Kampagne berichten, ohne dass 
die Behörden in irgendeiner Weise 
Einfluss nehmen;
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Or. en

Änderungsantrag 238
Graham Watson

Entschließungsantrag
Ziffer 10 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10a. tritt für den Beginn des 
Assoziierungsabkommens, einschließlich 
des vertieften und umfassenden 
Freihandelsabkommens, auf dem Gipfel 
in Vilnius sowie für einen raschen 
Abschluss des Aktionsplans zur 
Visumliberalisierung ein; ist sich des 
bedeutenden Einflusses bewusst, den die 
Umsetzung des Assoziierungsabkommens, 
freier Handel und die visumfreie Einreise 
auf den Reformprozess in Georgien haben 
werden;

Or. en

Änderungsantrag 239
Paweł Zalewski, Krzysztof Lisek

Entschließungsantrag
Ziffer 10 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10a. unterstützt zwar den Beginn des 
Assoziierungsabkommens, glaubt 
allerdings, dass er an greifbare 
Fortschritte durch die georgischen 
Behörden im Bereich der 
Rechtsstaatlichkeit geknüpft werden 
sollte, wobei Ausgangspunkt die 
Freilassung aller politischer Gefangener, 
einschließlich Wano Merabischwili, sowie 
die Einhaltung europäischer Standards 
bei den bevorstehenden 
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Präsidentschaftswahlen sein sollte;

Or. en

Änderungsantrag 240
Paweł Robert Kowal, Ryszard Antoni Legutko, Tomasz Piotr Poręba

Entschließungsantrag
Ziffer 10 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10a. weist darauf hin, dass 
internationalen Ranglisten zufolge die 
Korruption zurückgegangen ist und sich 
das Investitionsklima aufgrund 
langjähriger Reformen verbessert hat;

Or. pl

Änderungsantrag 241
Jacek Saryusz-Wolski

Entschließungsantrag
Ziffer 10 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10b. betont, dass Georgien seine 
europäischen Bestrebungen nicht 
aufgeben und dem Druck widerstehen 
sollte, die Assoziierung mit der EU 
aufzugeben;

Or. en

Änderungsantrag 242
Paweł Zalewski, Krzysztof Lisek

Entschließungsantrag
Ziffer 10 b (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

10b. fordert die Kommission auf, 
unverzüglich diese Regel der 
Konditionalität anzuwenden, indem sie 
eine Reihe von Benchmarks aufstellt, 
anhand derer dieser Fortschritt gemessen 
wird;

Or. en

Änderungsantrag 243
Graham Watson, Jacek Saryusz-Wolski

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. begrüßt die Fortschritte, die dank 
einer entschlossenen Politik zur Erfüllung 
der Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens erzielt wurden;

11. begrüßt die entschlossene Politik zur 
Erfüllung der Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens, einschließlich 
des vertieften und umfassenden 
Freihandelsabkommens, und des 
Aktionsplans zur Visumliberalisierung 
und empfiehlt der moldauischen 
Regierung, weiterhin intensiv an der 
Umsetzung der notwendigen Maßnahmen 
zu arbeiten;

Or. en

Änderungsantrag 244
Cristian Dan Preda

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. begrüßt die Fortschritte, die dank 
einer entschlossenen Politik zur 
Erfüllung der Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens erzielt wurden;

11. begrüßt die entschlossene Politik, dank 
derer Moldau die Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens erfüllen konnte;
tritt deshalb dafür ein, dass es auf dem 
Gipfeltreffen der Östlichen Partnerschaft 
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in Vilnius rasch auf den Weg gebracht 
wird; 

Or. en

Änderungsantrag 245
Hélène Flautre, Werner Schulz

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. begrüßt die Fortschritte, die dank einer 
entschlossenen Politik zur Erfüllung der 
Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens erzielt wurden;

11. begrüßt die Fortschritte, die dank einer 
entschlossenen Politik zur Erfüllung der 
Bedingungen für die Unterzeichnung des 
Assoziierungsabkommens erzielt wurden;
stellt allerdings mit Sorge fest, dass die 
demokratischen Institutionen, die 
kontinuierlich gestärkt werden müssen, 
noch schwach sind;

Or. en

Änderungsantrag 246
Marek Siwiec, Libor Rouček, Knut Fleckenstein, Justas Vincas Paleckis, Evgeni Kirilov

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. begrüßt die Fortschritte, die dank einer 
entschlossenen Politik zur Erfüllung der 
Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens erzielt wurden;

11. begrüßt die Fortschritte, die dank einer 
entschlossenen Politik zur Erfüllung der 
Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens erzielt wurden;
glaubt, dass politische Stabilität und ein 
nachhaltiger Konsens über Reformen, 
insbesondere hinsichtlich der 
Rechtsstaatlichkeit und der 
Unabhängigkeit staatlicher Institutionen, 
für die europäischen Bestrebungen der 
Republik Moldau von ausschlaggebender 
Bedeutung sind;

Or. en
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Änderungsantrag 247
Libor Rouček, Marek Siwiec

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. begrüßt die Fortschritte, die dank einer 
entschlossenen Politik zur Erfüllung der 
Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens erzielt wurden;

11. begrüßt die Fortschritte, die dank einer 
entschlossenen Politik zur Erfüllung der
Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens erzielt wurden;
glaubt, dass politische Stabilität und ein 
nachhaltiger Konsens über Reformen, 
insbesondere hinsichtlich der 
Rechtsstaatlichkeit und der 
Unabhängigkeit staatlicher Institutionen, 
für die europäischen Bestrebungen der 
Republik Moldau von ausschlaggebender 
Bedeutung sind;

Or. en

Änderungsantrag 248
Evgeni Kirilov

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. begrüßt die Fortschritte, die dank einer 
entschlossenen Politik zur Erfüllung der 
Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens erzielt wurden;

11. begrüßt die Fortschritte, die dank einer 
entschlossenen Politik zur Erfüllung der 
Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens erzielt wurden, 
sowie die soliden Fortschritte, die Moldau 
hinsichtlich des Aktionsplans zur 
Visumliberalisierung und die Einleitung 
des Pipelineprojekts von Iasi -Ungheni 
erzielt hat, durch das die 
Energieversorgung des Landes 
diversifiziert werden wird;

Or. en
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Änderungsantrag 249
Adam Bielan

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. begrüßt die Fortschritte, die dank einer 
entschlossenen Politik zur Erfüllung der 
Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens erzielt wurden;

11. begrüßt die Fortschritte, die dank einer 
entschlossenen Politik zur Erfüllung der 
Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens erzielt wurden; 
begrüßt die in dem Land unternommenen 
Modernisierungsbemühungen, 
insbesondere den Anstieg der 
Wissenschaftsausgaben;

Or. pl

Änderungsantrag 250
Traian Ungureanu, Monica Luisa Macovei, Jacek Protasiewicz

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. begrüßt die Fortschritte, die dank einer 
entschlossenen Politik zur Erfüllung der 
Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens erzielt wurden;

11. begrüßt die Fortschritte, die dank einer 
entschlossenen Politik zur Erfüllung der 
Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens erzielt wurden;
fordert die rasche Unterzeichnung und 
den schnellen Abschluss aller 
notwendigen Schritte, um das Abkommen 
sobald wie möglich umzusetzen;

Or. en

Änderungsantrag 251
Jacek Saryusz-Wolski

Entschließungsantrag
Ziffer 11 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

11a. begrüßt den Beginn der Arbeiten an 
einer neuen Pipeline zwischen Moldau 
und Rumänien und ermuntert dazu, die 
Bemühungen fortzusetzen und dem 
Druck Russlands zu widerstehen, das 
Assoziierungsabkommen aufzugeben;

Or. en

Änderungsantrag 252
Graham Watson, Jacek Saryusz-Wolski

Entschließungsantrag
Ziffer 11 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

11a. tritt für den Beginn des 
Assoziierungsabkommens, einschließlich 
des vertieften und umfassenden 
Freihandelsabkommens, auf dem Gipfel 
in Vilnius sowie für einen raschen 
Abschluss des Visadialogs ein; ist sich des 
bedeutenden Einflusses bewusst, den die 
Umsetzung des Assoziierungsabkommens, 
freier Handel und die visumfreie Einreise 
auf den Reformprozess in Moldau haben 
werden; stellt in dieser Hinsicht fest, dass 
die jüngsten politischen Krisen die 
Fragilität des demokratischen Prozesses, 
der bisher durchgeführt wurde, 
offenbarten, und betont, dass man auf 
den Aufbau wirklich glaubwürdiger 
unabhängiger demokratischer 
Institutionen hinarbeiten muss;

Or. en

Änderungsantrag 253
Paweł Robert Kowal
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Entschließungsantrag
Ziffer 11 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

11a. nimmt den laufenden Dialog 
zwischen der Ukraine und der EU ebenso 
erfreut zur Kenntnis wie den 
gemeinsamen Vorsatz, am 28. und 
29. November 2013 auf dem Gipfeltreffen 
zur Östlichen Partnerschaft in Vilnius ein 
Assoziierungsabkommen zu 
unterzeichnen;

Or. pl

Änderungsantrag 254
Libor Rouček

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. bedauert, dass die Fortschritte bei der 
Erfüllung der Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens gemäß den 
Schlussfolgerungen des Rates vom 10.
Dezember 2012 und der Entschließung 
des Europäischen Parlaments vom 13. 
Dezember 2012 ins Stocken geraten sind, 
die Ukraine auf einer selektiven Justiz
beharrt und weder das Wahlsystem noch 
die Justiz reformiert wurden;

12. begrüßt das starke Engagement der 
Ukraine für die europäische 
Assoziierungsagenda; fordert die 
ukrainischen Behörden auf, ihre 
Bemühungen zu verstärken, die 
Anforderungen zu erfüllen, die in den 
Schlussfolgerungen des Rates vom 
Dezember 2012 aufgestellt wurden, damit 
das Assoziierungsabkommen und das 
vertiefte und umfassende 
Freihandelsabkommen auf dem Gipfel in 
Vilnius unterzeichnet werden können; 
erkennt den bisher erreichten Fortschritt 
an, betont aber, dass weitere Arbeiten 
erforderlich sind, um die Reformen der 
Staatsanwaltschaft abzuschließen, das 
Wahlrecht zu verbessern und das Problem 
selektiver Justiz zu lösen;

Or. en

Änderungsantrag 255
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Marek Siwiec, Knut Fleckenstein, Justas Vincas Paleckis

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. bedauert, dass die Fortschritte bei der 
Erfüllung der Bedingungen des
Assoziierungsabkommens gemäß den 
Schlussfolgerungen des Rates vom
10. Dezember 2012 und der 
Entschließung des Europäischen 
Parlaments vom 13. Dezember 2012 ins 
Stocken geraten sind, die Ukraine auf 
einer selektiven Justiz beharrt und weder 
das Wahlsystem noch die Justiz reformiert 
wurden;

12. erwartet die vollständige Umsetzung 
der Empfehlungen der Europäischen 
Union an die Ukraine, die sich im 
Beschluss des Rates vom Dezember 2012
finden; ist besorgt über den beispielslosen 
Druck, den Russland in jüngster Zeit auf
die Ukraine ausgeübt hat; bekräftigt seine 
nachdrückliche Unterstützung des Rechts 
der Ukraine, frei ihre außenpolitische 
Ausrichtung zu wählen;

Or. en

Änderungsantrag 256
Adrian Severin

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. bedauert, dass die Fortschritte bei der 
Erfüllung der Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens gemäß den 
Schlussfolgerungen des Rates vom 
10. Dezember 2012 und der Entschließung 
des Europäischen Parlaments vom 
13. Dezember 2012 ins Stocken geraten 
sind, die Ukraine auf einer selektiven 
Justiz beharrt und weder das Wahlsystem 
noch die Justiz reformiert wurden;

12. begrüßt die erreichten Fortschritte bei 
der Erfüllung der Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens gemäß den 
Schlussfolgerungen des Rates vom 
10. Dezember 2012 und der Entschließung 
des Europäischen Parlaments vom 
13. Dezember 2012; dieser Prozess sollte 
fortgesetzt werden;

Or. en

Änderungsantrag 257
Paweł Zalewski, Krzysztof Lisek

Entschließungsantrag
Ziffer 12
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Entschließungsantrag Geänderter Text

12. bedauert, dass die Fortschritte bei der 
Erfüllung der Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens gemäß den 
Schlussfolgerungen des Rates vom 
10. Dezember 2012 und der Entschließung 
des Europäischen Parlaments vom 
13. Dezember 2012 ins Stocken geraten 
sind, die Ukraine auf einer selektiven 
Justiz beharrt und weder das Wahlsystem 
noch die Justiz reformiert wurden;

12. ist besorgt über die Fortschritte bei der 
Erfüllung der Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens gemäß den 
Schlussfolgerungen des Rates vom 
10. Dezember 2012 und der Entschließung 
des Europäischen Parlaments vom 
13. Dezember 2012; fordert hiermit die 
ukrainische Regierung und Opposition 
auf, eine nationale Koalition einzugehen 
und die Arbeit an der Verabschiedung 
und Umsetzung der notwendigen 
Reformen, insbesondere hinsichtlich des 
Wahlsystems, zu intensivieren;

Or. en

Änderungsantrag 258
Paweł Robert Kowal

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. bedauert, dass die Fortschritte bei der 
Erfüllung der Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens gemäß den 
Schlussfolgerungen des Rates vom 10. 
Dezember 2012 und der Entschließung des 
Europäischen Parlaments vom 13. 
Dezember 2012 ins Stocken geraten sind, 
die Ukraine auf einer selektiven Justiz
beharrt und weder das Wahlsystem noch 
die Justiz reformiert wurden;

12. stellt fest, dass bei der Erfüllung der 
Bedingungen für die Unterzeichnung des 
Assoziierungsabkommens gemäß den 
Schlussfolgerungen des Rates vom 
10. Dezember 2012 und der Entschließung 
des Europäischen Parlaments vom 
13. Dezember 2012, bescheidene 
Fortschritte erzielt worden sind; betont,
dass die Ukraine weitere Anstrengungen 
zur Erfüllung dieser Bedingungen 
unternehmen muss, wozu insbesondere 
die endgültige Lösung des Problems der
selektiven Justiz sowie die rasche 
Durchführung der Justiz- und 
Wahlrechtsreform zählen;

Or. pl

Änderungsantrag 259
Jacek Saryusz-Wolski
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Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. bedauert, dass die Fortschritte bei der 
Erfüllung der Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens gemäß den 
Schlussfolgerungen des Rates vom 
10. Dezember 2012 und der Entschließung 
des Europäischen Parlaments vom 
13. Dezember 2012 ins Stocken geraten 
sind, die Ukraine auf einer selektiven Justiz 
beharrt und weder das Wahlsystem noch 
die Justiz reformiert wurden;

12. bedauert, dass die Fortschritte bei der 
Erfüllung der Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens gemäß den 
Schlussfolgerungen des Rates vom 
10. Dezember 2012 und der Entschließung 
des Europäischen Parlaments vom 
13. Dezember 2012 ins Stocken geraten 
sind, die Ukraine auf einer selektiven Justiz 
beharrt und weder das Wahlsystem noch 
die Justiz reformiert wurden; begrüßt aber 
dennoch erwartungsvoll die Zusagen von 
Präsident Janukowitsch und der 
Oppositionsführer aus jüngster Zeit, mit 
den erforderlichen Rechtsakten in der 
Werchowna Rada fortzufahren, und 
erwartet, dass diese Zusagen noch lange 
vor dem Gipfel von Vilnius eingehalten 
werden;

Or. en

Änderungsantrag 260
Renate Weber

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. bedauert, dass die Fortschritte bei der 
Erfüllung der Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens gemäß den 
Schlussfolgerungen des Rates vom 
10. Dezember 2012 und der Entschließung 
des Europäischen Parlaments vom 
13. Dezember 2012 ins Stocken geraten 
sind, die Ukraine auf einer selektiven Justiz 
beharrt und weder das Wahlsystem noch 
die Justiz reformiert wurden;

12. bedauert, dass die Fortschritte bei der 
Erfüllung der Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens gemäß den 
Schlussfolgerungen des Rates vom 
10. Dezember 2012 und der Entschließung 
des Europäischen Parlaments vom 
13. Dezember 2012 ins Stocken geraten 
sind, die Ukraine auf einer selektiven Justiz 
beharrt und weder das Wahlsystem noch 
die Justiz reformiert wurden; begrüßt 
allerdings, dass man in jüngster Zeit 
Schritte in Richtung einer Reform der 
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Justiz unternommen hat, insbesondere 
hinsichtlich des Gesetzes über die 
Staatsanwaltschaft, und hofft, dass diese 
Initiative angenommen und 
ordnungsgemäß umgesetzt wird; 

Or. en

Änderungsantrag 261
Inese Vaidere

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. bedauert, dass die Fortschritte bei der 
Erfüllung der Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens gemäß den 
Schlussfolgerungen des Rates vom 
10. Dezember 2012 und der Entschließung 
des Europäischen Parlaments vom 
13. Dezember 2012 ins Stocken geraten 
sind, die Ukraine auf einer selektiven Justiz 
beharrt und weder das Wahlsystem noch 
die Justiz reformiert wurden;

12. bedauert, dass die Fortschritte bei der 
Erfüllung der Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens gemäß den 
Schlussfolgerungen des Rates vom 
10. Dezember 2012 und der Entschließung 
des Europäischen Parlaments vom 
13. Dezember 2012 ins Stocken geraten 
sind, die Ukraine auf einer selektiven Justiz 
beharrt und weder das Wahlsystem noch 
die Justiz reformiert wurden; besteht 
darauf, dass das Assoziierungsabkommen, 
sobald die Anforderungen erfüllt sind, 
trotz des Druckes unterzeichnet werden 
sollte, den Russland auf die Ukraine 
ausübt, um die Unterzeichnung des 
Abkommens zu verhindern;

Or. en

Änderungsantrag 262
Marusya Lyubcheva

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. bedauert, dass die Fortschritte bei der 12. bedauert, dass die Fortschritte bei der 
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Erfüllung der Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens gemäß den 
Schlussfolgerungen des Rates vom 
10. Dezember 2012 und der Entschließung 
des Europäischen Parlaments vom 
13. Dezember 2012 ins Stocken geraten
sind, die Ukraine auf einer selektiven 
Justiz beharrt und weder das Wahlsystem 
noch die Justiz reformiert wurden;

Erfüllung der Bedingungen des 
Assoziierungsabkommens gemäß den 
Schlussfolgerungen des Rates vom 
10. Dezember 2012 und der Entschließung 
des Europäischen Parlaments vom 
13. Dezember 2012 nicht 
zufriedenstellend sind und dass die 
Reform des Justiz- und Wahlsystems 
schleppend verläuft;

Or. bg

Änderungsantrag 263
Jacek Saryusz-Wolski, Ryszard Antoni Legutko

Entschließungsantrag
Ziffer 12 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12a. erkennt die europäischen 
Bestrebungen der Ukraine an und 
bekräftigt seine Auffassung, dass die 
Vertiefung der Beziehungen zwischen der 
EU und der Ukraine und die Tatsache, 
dass der Ukraine eine europäische 
Perspektive eröffnet wird, von großer 
Bedeutung und im Interesse beider 
Parteien sind;

Or. en

Änderungsantrag 264
Renate Weber

Entschließungsantrag
Ziffer 12 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12a. verurteilt die Handelsmaßnahmen 
aus jüngster Zeit, die Russland gegen 
ukrainische Ausfuhren mit dem Ziel 
verhängt hat, Druck auf die Ukraine 
auszuüben, das Assoziierungsabkommen 
mit der EU nicht zu unterzeichnen; 
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fordert Russland auf, diese 
Handelssanktionen nicht zu verhängen 
und keinen unangemessenen politischen 
Einfluss und Druck auszuüben;

Or. en

Änderungsantrag 265
Adrian Severin

Entschließungsantrag
Ziffer 12 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12a. erkennt die Tatsache an, dass nach 
der gemeinsamen Stellungnahme der 
Venedig-Kommission und der OSZE vom 
14. Juni der geänderte Gesetzesentwurf 
über Änderungen bestimmter Gesetze der 
Ukraine zur Verbesserung des Rechts und 
zur Durchführung von Wahlen für eine 
zweite Prüfung an die Venedig-
Kommission, die OSZE und die EU 
übermittelt wurde;

Or. en

Änderungsantrag 266
Jacek Saryusz-Wolski

Entschließungsantrag
Ziffer 12 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12a. betont, dass von den vom Rat 
(Auswärtige Angelegenheiten) 2012 
aufgestellten Bedingungen nicht 
abgerückt werden darf; drückt seine 
entschiedene Ablehnung selektiver und 
politisch motivierter Rechtsanwendung 
aus und fordert insofern die 
unverzügliche und bedingungslose 



AM\1003038DE.doc 27/126 PE519.498v01-00

DE

Freilassung der früheren 
Ministerpräsidentin Julija Timoschenko 
als Vorbedingung für die Unterzeichnung 
des Abkommens;

Or. en

Änderungsantrag 267
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 12 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12a. ist besorgt über die zunehmende 
Instabilität der südlichen Nachbarschaft; 
ist außerordentlich besorgt über die 
anhaltenden Verletzungen von 
Menschenrechten und Grundfreiheiten; 
stellt fest, dass die EU bislang bei der 
Unterstützung eines nachhaltigen 
Fortschritts bei dem demokratischen 
Übergang nicht erfolgreich war; betont, 
dass die Hauptverantwortung für 
Verbesserungen in den ENP-Ländern bei 
den Völkern dieser Partner liegt;

Or. en

Änderungsantrag 268
Jacek Saryusz-Wolski, Ryszard Antoni Legutko

Entschließungsantrag
Ziffer 12 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12b. drückt seine bedingte Unterstützung 
für die Unterzeichnung des 
Assoziierungsabkommens mit der Ukraine 
auf dem Gipfel zur östlichen 
Partnerschaft im November 2013 in 
Vilnius aus, sofern entschiedene 
Maßnahmen durch die ukrainischer Seite 
in drei Kernbereichen ergriffen werden, 
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und zwar Änderungen des Wahlgesetzes, 
Lösung des Problems selektiver Justiz, 
indem unter anderem die frühere 
Ministerpräsidentin Julija Timoschenko 
freigelassen wird, und die Durchführung 
der in der Assoziierungsagenda 
festgelegten Reformen;

Or. en

Änderungsantrag 269
Adrian Severin

Entschließungsantrag
Ziffer 12 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12b. begrüßt die Initiative und 
Transparenz des Justizministeriums, das 
einige Rundtischgespräche geführt hat, 
um eine breite öffentliche Diskussion 
über die Reform des Wahlsystems mit 
allen Beteiligten, einschließlich 
politischer Parteien, der Zivilgesellschaft 
und europäischer Sachverständiger, 
anzustoßen;

Or. en

Änderungsantrag 270
Adrian Severin

Entschließungsantrag
Ziffer 12 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12c. erkennt die Zusage der Ukraine an, 
mit der Beobachtermission des 
Europäischen Parlaments bei der 
sensiblen Frage selektiver Justiz und 
Reform des Justizwesens eng 
zusammenzuarbeiten; nimmt den durch 
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diese Zusammenarbeit erreichten 
Fortschritt zur Kenntnis, der zu einer 
positiven Regelung anderer sensibler 
Fälle geführt hat, insbesondere die 
Freilassung des früheren amtierenden 
Verteidigungsministers V. Iwaschenko 
sowie die Begnadigung des früheren 
Innenministers Y. Lutsenko und des 
früheren Umweltministers G. Filiptschuk; 

Or. en

Änderungsantrag 271
Adrian Severin

Entschließungsantrag
Ziffer 12 d (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12d. begrüßt, dass die positive Umsetzung 
des neuen Strafverfahrensgesetzes 
fortgeführt wird, durch das die Liste von 
Maßnahmen erweitert wurde, die eine 
Alternative zur Haft darstellen;

Or. en

Änderungsantrag 272
Adrian Severin

Entschließungsantrag
Ziffer 12 e (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12e. nimmt die positive Stellungnahme 
der Venedig-Kommission zum 
Gesetzentwurf der Ukraine zur Änderung 
der Verfassung der Ukraine im Hinblick 
auf die Stärkung der Unabhängigkeit von 
Richtern zur Kenntnis; begrüßt die 
Tatsache, dass der Präsident der Ukraine 
diesem Gesetzentwurf Vorrang 
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eingeräumt hat;

Or. en

Änderungsantrag 273
Adrian Severin

Entschließungsantrag
Ziffer 12 f (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12f. begrüßt die Vorlage eines 
Gesetzentwurfes der Ukraine zur 
Strafverfolgung bei der Venedig-
Kommission zur Prüfung;

Or. en

Änderungsantrag 274
Adrian Severin

Entschließungsantrag
Ziffer 12 g (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12g. begrüßt die Billigung der Strategie 
zur Entwicklung eines 
Managementsystems für öffentliche 
Finanzen durch die Regierung der 
Ukraine; ist erfreut darüber, dass die
Werchowna Rada den Gesetzentwurf der 
Ukraine zur Änderung der Verfassung 
der Ukraine im Hinblick auf die 
Erweiterung der Zuständigkeit des 
Rechnungshofs der Ukraine gebilligt hat;

Or. en

Änderungsantrag 275
Renate Weber
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Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. ist erfreut über den Erfolg seiner 
Initiative, Arbeitsgruppen für Tunesien, 
Jordanien und Ägypten einzusetzen, hebt
jedoch hervor, dass diese Treffen zwischen 
privaten Interessenträgern, Behörden und 
internationalen Organisationen zu 
greifbaren Ergebnissen führen sollten;

13. begrüßt den Erfolg seiner Initiative, 
Arbeitsgruppen für Tunesien, Jordanien 
und Ägypten einzusetzen, und hebt hervor, 
dass diese Treffen zwischen privaten 
Interessenträgern, Behörden und 
internationalen Organisationen zu 
greifbaren Ergebnissen führen sollten;

Or. en

Änderungsantrag 276
Hélène Flautre, Martin Schulz

Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. ist erfreut über den Erfolg seiner 
Initiative, Arbeitsgruppen für Tunesien, 
Jordanien und Ägypten einzusetzen, hebt 
jedoch hervor, dass diese Treffen
zwischen privaten Interessenträgern, 
Behörden und internationalen 
Organisationen zu greifbaren Ergebnissen 
führen sollten;

13. betont, dass die Treffen der
Arbeitsgruppen für Tunesien, Jordanien 
und Ägypten zwischen privaten 
Interessenträgern, Behörden und 
internationalen Organisationen zu 
greifbaren Ergebnissen führen und eine 
bessere Einbeziehung der 
Zivilgesellschaft und von NRO 
gewährleisten sollten;

Or. en

Änderungsantrag 277
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. ist erfreut über den Erfolg seiner
Initiative, Arbeitsgruppen für Tunesien, 
Jordanien und Ägypten einzusetzen, hebt
jedoch hervor, dass diese Treffen zwischen 

13. begrüßt die Initiative, Arbeitsgruppen 
für Tunesien, Jordanien und Ägypten 
einzusetzen, und hebt hervor, dass diese 
Treffen zwischen privaten 
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privaten Interessenträgern, Behörden und 
internationalen Organisationen zu 
greifbaren Ergebnissen führen sollten;

Interessenträgern, Behörden und 
internationalen Organisationen zu 
greifbaren Ergebnissen führen sollten, 
vorausgesetzt, dass die politische Lage 
eine stärkere wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Integration zulässt;

Or. en

Änderungsantrag 278
Willy Meyer

Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. ist erfreut über den Erfolg seiner
Initiative, Arbeitsgruppen für Tunesien, 
Jordanien und Ägypten einzusetzen, hebt 
jedoch hervor, dass diese Treffen 
zwischen privaten Interessenträgern, 
Behörden und internationalen 
Organisationen zu greifbaren Ergebnissen 
führen sollten;

13. weist darauf hin, dass seine Initiative, 
Arbeitsgruppen für Tunesien, Jordanien 
und Ägypten einzusetzen, sich auf Treffen 
zwischen privaten Interessenträgern, 
Behörden und internationalen 
Organisationen beschränkt hat, ohne dass 
sie zu greifbaren Ergebnissen geführt 
hätte;

Or. es

Änderungsantrag 279
Francisco José Millán Mon

Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. ist erfreut über den Erfolg seiner 
Initiative, Arbeitsgruppen für Tunesien, 
Jordanien und Ägypten einzusetzen, hebt 
jedoch hervor, dass diese Treffen zwischen 
privaten Interessenträgern, Behörden und 
internationalen Organisationen zu 
greifbaren Ergebnissen führen sollten;

13. ist erfreut über den Erfolg seiner 
Initiative, Arbeitsgruppen für Tunesien, 
Jordanien und Ägypten einzusetzen, hebt 
jedoch hervor, dass diese Treffen zwischen 
privaten Interessenträgern, Behörden und 
internationalen Organisationen zu 
greifbaren Ergebnissen führen sollten;
schlägt vor zu untersuchen, ob die 
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Möglichkeit der Ausweitung dieser 
Initiative auf andere Länder der Region 
besteht;

Or. en

Änderungsantrag 280
Cristian Dan Preda

Entschließungsantrag
Ziffer 13 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13a. ist der Auffassung, dass ein 
erfolgreicher Übergang zu einer 
nachhaltigen Demokratie die Priorität der 
Union hinsichtlich ihrer südlichen 
Nachbarschaft sein sollte, und fordert die 
Institutionen der EU und ihre 
Mitgliedstaaten auf, ihre diesbezügliche 
Unterstützung zu verstärken;

Or. en

Änderungsantrag 281
Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 13 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13a. empfiehlt, dass die Union ihr 
Engagement zur Unterstützung des 
Übergangs in der südlichen 
Nachbarschaft aufrecht erhält und 
gegebenenfalls verstärkt, wobei der 
Schwerpunkt auf dem 
Demokratisierungsprozess, einer 
Partnerschaft mit der Bevölkerung und 
der Zivilgesellschaft sowie einem 
nachhaltigen und integrativen 
Wirtschaftswachstum liegen sollte; 
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Or. en

Änderungsantrag 282
Hélène Flautre, Werner Schulz

Entschließungsantrag
Ziffer 13 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13a. ist besorgt über die Schwierigkeiten, 
die die Länder des südlichen 
Mittelmeerraums dabei haben, die 
Herausforderungen ihrer 
Demokratisierungsprozesse zu meistern;

Or. en

Änderungsantrag 283
Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 13 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13b. weist darauf hin, dass die soziale 
Gerechtigkeit und die Verbesserung der 
Lebensqualität zentrale Elemente des 
Wandels sind, der sich derzeit in den 
Ländern der Südlichen Partnerschaft 
vollzieht; zeigt sich tief besorgt über die 
Beschäftigungssituation, vor allem die der 
jungen Menschen, und fordert die 
Kommission nachdrücklich auf, wirksame 
Beschäftigungsmaßnahmen zu 
unterstützen;

Or. fr

Änderungsantrag 284
Pier Antonio Panzeri
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Entschließungsantrag
Ziffer 13 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13c. stellt fest, dass nur sehr wenige 
Studierende aus den Ländern der 
Südlichen Partnerschaft an den 
Programmen Tempus und Erasus 
Mundus teilgenommen haben, obwohl 
2012 zusätzliche Finanzmittel dafür 
bereitgestellt wurden; fordert die 
Kommission erneut auf, ein Europa-
Mittelmeer-Programm Leonardo da Vinci 
aufzulegen, mit dem die Mobilität junger 
Auszubildender, die eine 
Berufsausbildung im Ausland absolvieren 
möchten, gefördert werden soll, um gegen 
die Jugendarbeitslosigkeit vorzugehen, 
die im südlichen Mittelmeerraum 
endemisch ist; 

Or. fr

Änderungsantrag 285
Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 13 d (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13d. betont, dass sich die finanzielle 
Unterstützung der südlichen 
Nachbarländer nicht auf eine 
makroökonomische Unterstützung oder 
den Abschluss von vertieften und 
umfassenden Freihandelsabkommen 
beschränken sollte, und weist 
nachdrücklich darauf hin, dass es den 
Mittelmeerländern überlassen bleiben 
muss, in welchem Tempo sie ihre Märkte 
öffnen und ihre nationalen wirtschafts-
und sozialpolitischen Strategien 
umsetzen;
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Or. fr

Änderungsantrag 286
Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 13 e (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13e. betont, dass die von der EU und den 
Mitgliedstaaten geleistete juristische und 
technische Unterstützung der Behörden 
in den Transformationsländern des 
Arabischen Frühlings von zentraler 
Bedeutung ist, um bei der Rückführung 
von Vermögenswerten greifbare 
Ergebnisse zu erzielen;

Or. fr

Änderungsantrag 287
Inese Vaidere

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. fordert die Union und ihre 
Mitgliedstaaten auf, für eine echte 
Mobilitätspolitik in Bezug auf die 
südlichen Partnerländer zu sorgen, vor 
allem durch Abkommen zur 
Visumliberalisierung und 
Rückübernahme, wie sie mit den meisten 
östlichen Partnerländern abgeschlossen 
wurden;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 288
Charles Tannock
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Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. fordert die Union und ihre 
Mitgliedstaaten auf, für eine echte 
Mobilitätspolitik in Bezug auf die 
südlichen Partnerländer zu sorgen, vor 
allem durch Abkommen zur 
Visumliberalisierung und 
Rückübernahme, wie sie mit den meisten 
östlichen Partnerländern abgeschlossen 
wurden;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 289
Maria Eleni Koppa

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. fordert die Union und ihre 
Mitgliedstaaten auf, für eine echte 
Mobilitätspolitik in Bezug auf die 
südlichen Partnerländer zu sorgen, vor 
allem durch Abkommen zur 
Visumliberalisierung und 
Rückübernahme, wie sie mit den meisten 
östlichen Partnerländern abgeschlossen 
wurden;

14. fordert die Union und ihre 
Mitgliedstaaten auf, für eine echte 
Mobilitätspolitik in Bezug auf die 
südlichen Partnerländer zu sorgen;

Or. en

Änderungsantrag 290
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. fordert die Union und ihre 14. fordert die Union und ihre 



PE519.498v01-00 38/126 AM\1003038DE.doc

DE

Mitgliedstaaten auf, für eine echte
Mobilitätspolitik in Bezug auf die 
südlichen Partnerländer zu sorgen, vor 
allem durch Abkommen zur 
Visumliberalisierung und Rückübernahme, 
wie sie mit den meisten östlichen 
Partnerländern abgeschlossen wurden;

Mitgliedstaaten auf, für eine konkrete und 
wirksame Mobilitätspolitik in Bezug auf 
die südlichen Partnerländer zu sorgen, vor 
allem durch Abkommen zur 
Visumliberalisierung und Rückübernahme, 
wie sie mit den meisten östlichen 
Partnerländern abgeschlossen wurden;

Or. en

Änderungsantrag 291
Francisco José Millán Mon

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. fordert die Union und ihre 
Mitgliedstaaten auf, für eine echte 
Mobilitätspolitik in Bezug auf die 
südlichen Partnerländer zu sorgen, vor 
allem durch Abkommen zur 
Visumliberalisierung und
Rückübernahme, wie sie mit den meisten 
östlichen Partnerländern abgeschlossen 
wurden;

14. fordert die Union und ihre 
Mitgliedstaaten auf, für eine echte 
Mobilitätspolitik in Bezug auf die 
südlichen Partnerländer zu sorgen, vor 
allem durch die gleichzeitige 
Unterzeichnung von Abkommen zur 
Visumliberalisierung und
Rückübernahmeabkommen, wie sie mit 
den meisten östlichen Partnerländern 
abgeschlossen wurden;

Or. en

Änderungsantrag 292
Hélène Flautre, Werner Schulz

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. fordert die Union und ihre 
Mitgliedstaaten auf, für eine echte 
Mobilitätspolitik in Bezug auf die 
südlichen Partnerländer zu sorgen, vor 
allem durch Abkommen zur 
Visumliberalisierung und 
Rückübernahme, wie sie mit den meisten 

14. fordert die Union und ihre 
Mitgliedstaaten auf, für eine echte 
Mobilitätspolitik in Bezug auf die 
südlichen Partnerländer zu sorgen, vor 
allem durch Abkommen zur 
Visumliberalisierung, wie sie mit den 
meisten östlichen Partnerländern 
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östlichen Partnerländern abgeschlossen 
wurden;

abgeschlossen wurden;

Or. en

Änderungsantrag 293
Mário David, Cristian Dan Preda

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. fordert die Union und ihre 
Mitgliedstaaten auf, für eine echte 
Mobilitätspolitik in Bezug auf die 
südlichen Partnerländer zu sorgen, vor 
allem durch Abkommen zur 
Visumliberalisierung und Rückübernahme, 
wie sie mit den meisten östlichen 
Partnerländern abgeschlossen wurden;

14. fordert die Union und ihre 
Mitgliedstaaten auf, für eine echte 
Mobilitätspolitik in Bezug auf die 
südlichen Partnerländer zu sorgen, vor 
allem durch Abkommen zur 
Visumliberalisierung und Rückübernahme, 
wie sie mit den meisten östlichen 
Partnerländern abgeschlossen wurden;
betont in diesem Zusammenhang, wie 
wichtig es ist, die Mobilität und 
Zusammenarbeit im akademischen und 
beruflichen Ausbildungsbereich zu 
verstärkten, bestehende Programme 
auszudehnen und aufzustocken und die 
Mobilität von Studenten, Absolventen, 
Lehrkräften und wissenschaftlichem 
Personal durch die Förderung von 
Austauschprogrammen zwischen 
Universitäten und 
Ausbildungseinrichtungen und von 
öffentlich-privaten Partnerschaften im 
Forschungs- und Unternehmensbereich 
zu verbessern; hält es für wesentlich, 
leichtere Verfahren für die Erteilung von
Visa an Teilnehmer an solchen 
Programmen zu entwickeln;

Or. en

Änderungsantrag 294
Ana Gomes



PE519.498v01-00 40/126 AM\1003038DE.doc

DE

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. fordert die Union und ihre 
Mitgliedstaaten auf, für eine echte 
Mobilitätspolitik in Bezug auf die 
südlichen Partnerländer zu sorgen, vor 
allem durch Abkommen zur 
Visumliberalisierung und Rückübernahme, 
wie sie mit den meisten östlichen 
Partnerländern abgeschlossen wurden;

14. fordert die Union und ihre 
Mitgliedstaaten auf, für eine echte 
Mobilitätspolitik in Bezug auf die 
südlichen Partnerländer zu sorgen, vor 
allem durch Abkommen zur 
Visumliberalisierung und Rückübernahme, 
wie sie mit den meisten östlichen 
Partnerländern abgeschlossen wurden;
fordert die EU auf, eine vernünftige und 
umfassende Strategie unter Einbeziehung 
des EAD, der Kommission, der 
Mitgliedstaaten und von Partnern in der 
südlichen Nachbarschaft zu entwickeln, 
um die Migration zu steuern und 
Flüchtlinge und Asylanten zu schützen, 
die aus der südlichen Nachbarschaft 
stammen, insbesondere angesichts des 
arabischen Frühlings und der 
anhaltenden Instabilität im Norden 
Afrikas;

Or. en

Änderungsantrag 295
Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 14 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

14a. weist darauf hin, dass die Organe der 
EU und der Mitgliedstaaten den festen 
politischen Willen zeigen müssen, sich 
aktiv an der Lösung der Konflikte in der 
Region, insbesondere des Konflikts 
zwischen Israel und Palästina, zu 
beteiligen, damit sie nicht länger der 
Umsetzung der Europäischen 
Nachbarschaftspolitik im Weg stehen; 
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Or. fr

Änderungsantrag 296
Hélène Flautre, Werner Schulz

Entschließungsantrag
Ziffer 16

Entschließungsantrag Geänderter Text

16. ist der Ansicht, dass es dringend nötig 
ist, Integrationsprojekte im Maghreb zu 
fördern, um den Güter-, Kapital- und 
Personenverkehr zu erleichtern; fordert 
Algerien und Marokko auf, eine aktive 
Partnerschaft einzugehen, damit sie die 
territorialen Herausforderungen meistern 
können; begrüßt die Tatsache, dass der 
Union der nördliche Ko-Vorsitz der Union 
für den Mittelmehrraum übertragen wurde, 
und erwartet, dass dies zur politischen 
Kohärenz, zur allgemeinen Koordinierung 
und Effizienz beiträgt, insbesondere im 
Hinblick auf Projekte, für die Finanzmittel 
bereitgestellt werden;

16. ist der Ansicht, dass es dringend nötig 
ist, Projekte für eine nachhaltige und 
integrative sozioökonomische 
Entwicklung und Integration im Maghreb 
zu fördern, um den Güter-, Kapital- und 
Personenverkehr zu erleichtern; fordert 
Algerien und Marokko auf, eine aktive 
Partnerschaft einzugehen, damit sie die 
territorialen Herausforderungen meistern 
können; begrüßt die Tatsache, dass der 
Union der nördliche Ko-Vorsitz der Union 
für den Mittelmehrraum übertragen wurde, 
und erwartet, dass dies zur politischen 
Kohärenz, zur allgemeinen Koordinierung 
und Effizienz beiträgt, insbesondere im 
Hinblick auf Projekte, für die Finanzmittel 
bereitgestellt werden;

Or. en

Änderungsantrag 297
Willy Meyer

Entschließungsantrag
Ziffer 16

Entschließungsantrag Geänderter Text

16. ist der Ansicht, dass es dringend nötig 
ist, Integrationsprojekte im Maghreb zu 
fördern, um den Güter-, Kapital- und 
Personenverkehr zu erleichtern; fordert 
Algerien und Marokko auf, eine aktive 
Partnerschaft einzugehen, damit sie die 
territorialen Herausforderungen meistern 
können; begrüßt die Tatsache, dass der 
Union der nördliche Ko-Vorsitz der Union 
für den Mittelmehrraum übertragen wurde, 

16. ist der Ansicht, dass es dringend nötig 
ist, Integrationsprojekte im Maghreb zu 
fördern; weist erneut darauf hin, dass der 
Westsahara-Konflikt ein Haupthindernis 
für die Integration der Region darstellt, so 
dass es unumgänglich und dringend ist, 
den Entkolonialisierungsprozess auf dem 
Hoheitsgebiet ohne Selbstregierung 
Westsahara im Einklang mit dem 
Völkerrecht zu vollenden und die 
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und erwartet, dass dies zur politischen 
Kohärenz, zur allgemeinen Koordinierung 
und Effizienz beiträgt, insbesondere im 
Hinblick auf Projekte, für die Finanzmittel 
bereitgestellt werden;

marokkanische Besatzung ein für alle 
Mal zu beenden; fordert Algerien und 
Marokko auf, eine aktive Partnerschaft 
einzugehen, damit sie die territorialen 
Herausforderungen meistern können; 
begrüßt die Tatsache, dass der Union der 
nördliche Ko-Vorsitz der Union für den 
Mittelmehrraum übertragen wurde, und 
erwartet, dass dies zur politischen 
Kohärenz, zur allgemeinen Koordinierung 
und Effizienz beiträgt, insbesondere im 
Hinblick auf Projekte, für die Finanzmittel 
bereitgestellt werden;

Or. es

Änderungsantrag 298
Francisco José Millán Mon

Entschließungsantrag
Ziffer 16

Entschließungsantrag Geänderter Text

16. ist der Ansicht, dass es dringend nötig 
ist, Integrationsprojekte im Maghreb zu 
fördern, um den Güter-, Kapital- und 
Personenverkehr zu erleichtern; fordert 
Algerien und Marokko auf, eine aktive 
Partnerschaft einzugehen, damit sie die 
territorialen Herausforderungen meistern 
können; begrüßt die Tatsache, dass der 
Union der nördliche Ko-Vorsitz der Union 
für den Mittelmehrraum übertragen wurde, 
und erwartet, dass dies zur politischen 
Kohärenz, zur allgemeinen Koordinierung 
und Effizienz beiträgt, insbesondere im 
Hinblick auf Projekte, für die Finanzmittel 
bereitgestellt werden;

16. ist der Ansicht, dass es dringend nötig 
ist, Integrationsprojekte im Maghreb zu 
fördern, um den Güter-, Dienstleistungs-,
Kapital- und Personenverkehr zu 
erleichtern; fordert Algerien und Marokko 
auf, eine aktive Partnerschaft einzugehen, 
damit sie die territorialen 
Herausforderungen meistern können;
begrüßt die Tatsache, dass der Union der 
nördliche Ko-Vorsitz der Union für den 
Mittelmehrraum übertragen wurde, und 
erwartet, dass dies zur politischen 
Kohärenz, zur allgemeinen Koordinierung 
und Effizienz beiträgt, insbesondere im 
Hinblick auf Projekte, für die Finanzmittel 
bereitgestellt werden;

Or. en

Änderungsantrag 299
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Tokia Saïfi

Entschließungsantrag
Ziffer 16

Entschließungsantrag Geänderter Text

16. ist der Ansicht, dass es dringend nötig 
ist, Integrationsprojekte im Maghreb zu 
fördern, um den Güter-, Kapital- und 
Personenverkehr zu erleichtern; fordert 
Algerien und Marokko auf, eine aktive 
Partnerschaft einzugehen, damit sie die 
territorialen Herausforderungen meistern 
können; begrüßt die Tatsache, dass der 
Union der nördliche Ko-Vorsitz der Union 
für den Mittelmehrraum übertragen wurde, 
und erwartet, dass dies zur politischen 
Kohärenz, zur allgemeinen Koordinierung 
und Effizienz beiträgt, insbesondere im 
Hinblick auf Projekte, für die Finanzmittel 
bereitgestellt werden;

16. ist der Ansicht, dass es dringend nötig 
ist, Integrationsprojekte im Maghreb zu 
fördern, um den Güter-, Dienstleistungs-,
Kapital- und Personenverkehr zu 
erleichtern; fordert Algerien und Marokko 
auf, eine aktive Partnerschaft einzugehen, 
damit sie die territorialen 
Herausforderungen meistern können;
begrüßt die Tatsache, dass der Union der 
nördliche Ko-Vorsitz der Union für den 
Mittelmehrraum übertragen wurde, und 
erwartet, dass dies zur politischen 
Kohärenz, zur allgemeinen Koordinierung 
und Effizienz beiträgt, insbesondere im 
Hinblick auf Projekte, für die Finanzmittel 
bereitgestellt werden;

Or. en

Änderungsantrag 300
Adam Bielan

Entschließungsantrag
Ziffer 16

Entschließungsantrag Geänderter Text

16. ist der Ansicht, dass es dringend nötig 
ist, Integrationsprojekte im Maghreb zu 
fördern, um den Güter-, Kapital- und 
Personenverkehr zu erleichtern; fordert
Algerien und Marokko auf, eine aktive 
Partnerschaft einzugehen, damit sie die 
territorialen Herausforderungen meistern 
können; begrüßt die Tatsache, dass der 
Union der nördliche Ko-Vorsitz der Union 
für den Mittelmehrraum übertragen wurde, 
und erwartet, dass dies zur politischen 
Kohärenz, zur allgemeinen Koordinierung 
und Effizienz beiträgt, insbesondere im 
Hinblick auf Projekte, für die Finanzmittel 

16. ist der Ansicht, dass es dringend nötig 
ist, Integrationsprojekte im Maghreb zu 
fördern, um den Güter-, Kapital- und 
Personenverkehr zu erleichtern; fordert
diese Länder auf, eine aktive Partnerschaft 
einzugehen, damit sie die territorialen 
Herausforderungen meistern können;
begrüßt die Tatsache, dass der Union der 
nördliche Ko-Vorsitz der Union für den 
Mittelmehrraum übertragen wurde, und 
erwartet, dass dies zur politischen 
Kohärenz, zur allgemeinen Koordinierung 
und Effizienz beiträgt, insbesondere im 
Hinblick auf Projekte, für die Finanzmittel 
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bereitgestellt werden; bereitgestellt werden;

Or. pl

Änderungsantrag 301
Cristian Dan Preda

Entschließungsantrag
Ziffer 16

Entschließungsantrag Geänderter Text

16. ist der Ansicht, dass es dringend nötig 
ist, Integrationsprojekte im Maghreb zu 
fördern, um den Güter-, Kapital- und 
Personenverkehr zu erleichtern; fordert 
Algerien und Marokko auf, eine aktive 
Partnerschaft einzugehen, damit sie die
territorialen Herausforderungen meistern 
können; begrüßt die Tatsache, dass der 
Union der nördliche Ko-Vorsitz der Union 
für den Mittelmehrraum übertragen wurde, 
und erwartet, dass dies zur politischen 
Kohärenz, zur allgemeinen Koordinierung 
und Effizienz beiträgt, insbesondere im 
Hinblick auf Projekte, für die Finanzmittel 
bereitgestellt werden;

16. ist der Ansicht, dass es dringend nötig 
ist, Integrationsprojekte im Maghreb zu 
fördern, um den Güter-, Kapital- und 
Personenverkehr zu erleichtern; fordert 
Algerien und Marokko auf, eine aktive 
Partnerschaft einzugehen, damit sie die
regionalen Herausforderungen meistern 
können; begrüßt in diesem 
Zusammenhang die Annahme der 
gemeinsamen Mitteilung, die im 
Dezember 2012 von der Hohen 
Vertreterin und der Europäischen 
Kommission herausgegeben wurde und 
die Vorschläge zur Unterstützung von 
fünf Ländern im Maghreb bei ihren 
Bemühungen in Richtung auf eine engere 
Zusammenarbeit und eine tiefer gehende 
regionale Integration enthält; begrüßt die 
Tatsache, dass der Union der nördliche Ko-
Vorsitz der Union für den Mittelmehrraum 
übertragen wurde, und erwartet, dass dies 
zur politischen Kohärenz, zur allgemeinen 
Koordinierung und Effizienz beiträgt, 
insbesondere im Hinblick auf Projekte, für 
die Finanzmittel bereitgestellt werden;

Or. en

Änderungsantrag 302
Göran Färm, Åsa Westlund
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Entschließungsantrag
Ziffer 16

Entschließungsantrag Geänderter Text

16. ist der Ansicht, dass es dringend nötig 
ist, Integrationsprojekte im Maghreb zu 
fördern, um den Güter-, Kapital- und 
Personenverkehr zu erleichtern; fordert 
Algerien und Marokko auf, eine aktive 
Partnerschaft einzugehen, damit sie die 
territorialen Herausforderungen meistern 
können; begrüßt die Tatsache, dass der 
Union der nördliche Ko-Vorsitz der Union 
für den Mittelmehrraum übertragen wurde, 
und erwartet, dass dies zur politischen 
Kohärenz, zur allgemeinen Koordinierung 
und Effizienz beiträgt, insbesondere im 
Hinblick auf Projekte, für die Finanzmittel 
bereitgestellt werden;

16. ist der Ansicht, dass es dringend nötig 
ist, Integrationsprojekte im Maghreb zu 
fördern, um den Güter-, Kapital- und 
Personenverkehr zu erleichtern; fordert 
Algerien und Marokko auf, eine aktive 
Partnerschaft einzugehen, damit sie die 
territorialen Herausforderungen, 
einschließlich des Konflikts in der 
Westsahara, meistern können; begrüßt die 
Tatsache, dass der Union der nördliche Ko-
Vorsitz der Union für den Mittelmehrraum 
übertragen wurde, und erwartet, dass dies 
zur politischen Kohärenz, zur allgemeinen 
Koordinierung und Effizienz beiträgt, 
insbesondere im Hinblick auf Projekte, für 
die Finanzmittel bereitgestellt werden;

Or. en

Änderungsantrag 303
Raimon Obiols

Entschließungsantrag
Ziffer 16 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

16a. fordert die EU auf, den Prozess 
politischer und wirtschaftlicher Reformen 
im Mittelmeerraum energisch zu 
unterstützen und alle Instrumente 
einzusetzen, um den 
Demokratisierungsprozess so wirksam wie 
möglich zu begleiten und sich dabei auf 
die Achtung der Grundfreiheiten, die 
verantwortungsvolle Staatsführung, die 
Unabhängigkeit der Justiz und die 
Bekämpfung der Korruption zu 
konzentrieren und so den Bedürfnissen 
und Erwartungen der Völker unserer 
südlichen Nachbarn zu entsprechen;
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Or. en

Änderungsantrag 304
Tunne Kelam

Entschließungsantrag
Ziffer 16 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

16a. äußert seine starke Besorgnis über 
die zunehmende religiös motivierte 
Gewalt in der Region, insbesondere gegen 
Christen, und fordert die Union auf, 
hiergegen auch innerhalb des Rahmens 
der europäischen Nachbarschaftspolitik 
vorzugehen;

Or. en

Änderungsantrag 305
Mário David

Entschließungsantrag
Ziffer 16 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

16a. bekräftigt, dass mit der südlichen 
Partnerschaft eine Annäherung zwischen 
beiden Seiten des Mittelmeeres angestrebt 
wird, um einen Raum des Friedens, der 
Demokratie, der Sicherheit und des 
Wohlstands für die dort lebenden 
800 Millionen Einwohner zu schaffen 
und die EU und ihre Partner mit einem 
wirksamen bilateralen und multilateralen 
Rahmen auszustatten, damit sie sich ihren 
demokratischen, sozialen und 
wirtschaftlichen Herausforderungen 
stellen, die regionale Integration und 
insbesondere die Handelsintegration 
unterstützen und eine gemeinsame 
Entwicklung gewährleisten können, die 
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allen Beteiligten zugutekommt, die 
Partner durch Programme zur Stärkung 
der institutionellen Kapazitäten beim 
Aufbau von demokratischen, 
pluralistischen und säkularen Staaten zu 
unterstützen sowie für beide Seiten 
vorteilhafte, ausgewogene und ehrgeizige 
Vereinbarungen über den Handel mit 
Waren und Dienstleistungen, denen 
einschlägige Folgenabschätzungen 
vorausgehen, zu treffen, die zu 
weitreichenden und umfassenden 
Freihandelszonen führen können, die mit 
Sicherheit den ersten Schritt zu einem 
großen Wirtschaftsraum Europa-
Mittelmeer darstellen, der auch zur 
Lösung der wirtschaftlichen Probleme 
unserer Partnerländer im Süden und zur 
Erleichterung der Süd-Süd-Integration 
beitragen könnte;

Or. en

Änderungsantrag 306
Pino Arlacchi, Ivo Vajgl

Entschließungsantrag
Ziffer 16 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

16a. betont, dass die Unterstützung des 
Prozesses der Rückführung von 
Vermögenswerten, die von ehemaligen 
Diktatoren und ihren Regimen veruntreut 
wurden, für die EU ein sittliches Gebot 
ist; ist der Auffassung, dass die 
Rückführung von Vermögenswerten 
wegen ihres symbolischen Wertes ein 
hochpolitisches Thema ist und dass die 
Rechenschaftspflicht im Geiste der 
Demokratie und Rechtsstaatlichkeit 
wiederhergestellt werden muss; stellt fest, 
dass die Rückführung von 
Vermögenswerten zu den wichtigsten 
politischen Zusagen der EU in ihrer 
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Partnerschaft mit der südlichen 
Nachbarschaft gehören muss; bekräftigt 
die Notwendigkeit, einen EU-
Mechanismus einzurichten, durch den 
den Ländern der südlichen 
Nachbarschaft rechtliche Unterstützung 
im Prozess der Rückführung von 
Vermögenswerten gewährt werden soll;

Or. en

Änderungsantrag 307
Francisco José Millán Mon

Entschließungsantrag
Ziffer 16 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

16a. unterstreicht die Bedeutung der 
Union für den Mittelmeerraum als einem 
Instrument für die Institutionalisierung 
der Beziehungen mit der südlichen 
Nachbarschaft; unterstreicht die 
Bedeutung der bevorstehenden 
Ministertreffen, um die Partnerschaft 
Europa-Mittelmeerraum zu stärken und 
gemeinsame Projekte durchzuziehen;

Or. en

Änderungsantrag 308
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 16 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

16a. glaubt, dass die EU den 
Gesetzgebern bei der Prüfung und 
Erarbeitung von Rechtsvorschriften im 
Zusammenhang mit dem IKT-Sektor 
Unterstützung und Fachwissen zur 
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Verfügung stellen sollte, was das enorme 
Potenzial digitaler Technologien sowohl 
für den demokratischen Prozess als auch 
für die wirtschaftliche Entwicklung und 
die regionale Zusammenarbeit 
erschließen sollte; erachtet den freien 
Informationsfluss und den Zugang zum 
Internet als für sozioökonomische 
Verbesserungen für ausschlaggebend; 
betont in diesem Zusammenhang, wie 
wichtig es ist, die digitalen Freiheiten zu 
achten;

Or. en

Änderungsantrag 309
Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 16 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

16a. fordert die Kommission, den 
Europäischen Auswärtigen Dienst und 
die Mitgliedstaaten auf, die Länder der 
Region stärker dabei zu unterstützen, die 
Rechte von Frauen ausdrücklich in ihrer 
Gesetzgebung zu verankern und in 
Programmen zu fördern, insbesondere 
ihre Beteiligung an der politischen und 
wirtschaftlichen Beschlussfassung, ihren 
Zugang zur Bildung sowie ihre 
wirtschaftliche Unabhängigkeit, und alle 
Arten von Gewalt gegenüber Frauen zu 
beseitigen; 

Or. fr

Änderungsantrag 310
Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 16 b (neu)



PE519.498v01-00 50/126 AM\1003038DE.doc

DE

Entschließungsantrag Geänderter Text

16b. fordert die Kommission erneut auf, 
die Projekte der Östlichen Partnerschaft 
und der Union für den Mittelmeerraum in 
den Partnerländern besser bekannt und 
für deren Bürger verständlicher zu 
machen und dadurch zu demonstrieren, 
welchen zusätzlichen Nutzen die 
Zusammenarbeit mit der EU mit sich 
bringt;

Or. fr

Änderungsantrag 311
Karim Zéribi

Entschließungsantrag
Ziffer 17

Entschließungsantrag Geänderter Text

17. lädt Algerien zur Teilnahme an der 
Europäischen Nachbarschaftspolitik ein 
und bedauert, dass das Land noch keinen 
Aktionsplan angenommen hat;

entfällt

Or. fr

Änderungsantrag 312
Francisco José Millán Mon

Entschließungsantrag
Ziffer 17

Entschließungsantrag Geänderter Text

17. lädt Algerien zur Teilnahme an der 
Europäischen Nachbarschaftspolitik ein 
und bedauert, dass das Land noch keinen 
Aktionsplan angenommen hat;

17. begrüßt die Aufnahme von 
Verhandlungen über einen Aktionsplan 
EU-Algerien und legt Algerien
nachdrücklich nahe, sich dieses 
Instruments zur Intensivierung der 
Beziehungen mit der Union sobald wie 
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möglich zu bedienen;

Or. en

Änderungsantrag 313
Willy Meyer

Entschließungsantrag
Ziffer 17

Entschließungsantrag Geänderter Text

17. lädt Algerien zur Teilnahme an der 
Europäischen Nachbarschaftspolitik ein 
und bedauert, dass das Land noch keinen 
Aktionsplan angenommen hat;

17. weist darauf hin, dass Algerien nicht
an der Europäischen Nachbarschaftspolitik 
teilnimmt;

Or. es

Änderungsantrag 314
Tokia Saïfi

Entschließungsantrag
Ziffer 17

Entschließungsantrag Geänderter Text

17. lädt Algerien zur Teilnahme an der 
Europäischen Nachbarschaftspolitik ein 
und bedauert, dass das Land noch keinen 
Aktionsplan angenommen hat;

17. stellt fest, dass Algerien seine Absicht,
an der Europäischen Nachbarschaftspolitik 
teilzunehmen, zwar bestätigt, jedoch noch 
keinen Aktionsplan angenommen hat; 
fordert die Kommission, den 
Europäischen Auswärtigen Dienst und 
Algerien auf, sich verstärkt für dieses Ziel 
einzusetzen;

Or. fr

Änderungsantrag 315
Karim Zéribi
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Entschließungsantrag
Ziffer 17 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

17a. fordert die EU und Algerien auf, die 
Verhandlungen im Rahmen der 
Europäischen Nachbarschaftspolitik zu 
beschleunigen, um rasch einen 
Aktionsplan beschließen zu können;

Or. fr

Änderungsantrag 316
Pier Antonio Panzeri, Véronique De Keyser

Entschließungsantrag
Ziffer 17 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

17a. begrüßt die Initiativen des 
algerischen Parlaments zur 
Intensivierung der Zusammenarbeit mit 
dem Europäischen Parlament und die 
Qualität des politischen Dialogs zwischen 
den beiden Kammern;

Or. fr

Änderungsantrag 317
Pier Antonio Panzeri, Véronique De Keyser

Entschließungsantrag
Ziffer 17 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

17b. begrüßt die Unterzeichnung der 
Absichtserklärung über die Aufnahme 
einer strategischen Zusammenarbeit 
zwischen der Europäischen Union und 
Algerien im Energiebereich;
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Or. it

Änderungsantrag 318
Karim Zéribi

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. erklärt sich besorgt über die Tatsache, 
dass die Menschenrechte und 
Grundfreiheiten, insbesondere die 
Vereinigungs- und 
Demonstrationsfreiheit, in Algerien nicht 
garantiert werden können; fordert die 
Überarbeitung der Verfassung in einem 
offenen und transparenten Verfahren;

entfällt

Or. fr

Änderungsantrag 319
Willy Meyer

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. erklärt sich besorgt über die Tatsache, 
dass die Menschenrechte und 
Grundfreiheiten, insbesondere die 
Vereinigungs- und 
Demonstrationsfreiheit, in Algerien nicht 
garantiert werden können; fordert die 
Überarbeitung der Verfassung in einem 
offenen und transparenten Verfahren;

18. ist der Ansicht, dass ein etwaiger 
Prozess zur Überarbeitung der 
algerischen Verfassung eine innere 
Angelegenheit ist; bekräftigt das Recht 
der Völker auf Selbstbestimmung und das 
Recht, über ihren eigenen Weg – ohne 
Einmischung von außen – zu entscheiden;

Or. es

Änderungsantrag 320
Francisco José Millán Mon
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Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. erklärt sich besorgt über die Tatsache, 
dass die Menschenrechte und 
Grundfreiheiten, insbesondere die
Vereinigungs- und Demonstrationsfreiheit,
in Algerien nicht garantiert werden 
können; fordert die Überarbeitung der 
Verfassung in einem offenen und 
transparenten Verfahren;

18. erklärt sich besorgt über die Tatsache, 
dass die Vereinigungs- und 
Demonstrationsfreiheit in Algerien nicht in 
vollem Umfang garantiert werden können;
hofft, dass die erwartete Überarbeitung der 
Verfassung im Rahmen eines offenen und 
transparenten Verfahrens erfolgt; begrüßt 
die Tatsache, dass die 
Wahlbeobachtungsmission der 
Europäischen Union (EU EOM) 
eingeladen wurde, die Parlamentswahlen 
zu beobachten, die im Mai 2013 
stattfanden;

Or. en

Änderungsantrag 321
Pier Antonio Panzeri, Véronique De Keyser

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. erklärt sich besorgt über die Tatsache, 
dass die Menschenrechte und 
Grundfreiheiten, insbesondere die 
Vereinigungs- und Demonstrationsfreiheit, 
in Algerien nicht garantiert werden 
können; fordert die Überarbeitung der 
Verfassung in einem offenen und 
transparenten Verfahren;

18. weist darauf hin, dass Maßnahmen 
vonnöten sind, mit denen die 
Menschenrechte und Grundfreiheiten, 
insbesondere die Vereinigungs- und 
Demonstrationsfreiheit, uneingeschränkt
garantiert werden können; fordert die 
Überarbeitung der Verfassung in einem 
offenen und transparenten Verfahren;

Or. it

Änderungsantrag 322
Karim Zéribi
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Entschließungsantrag
Ziffer 18 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

18a. nimmt erfreut zur Kenntnis, dass die 
Wahlbeobachtungsmission der EU 
anlässlich der algerischen 
Parlamentswahl im Mai 2012 erfolgreich 
verlief, und verfolgt mit Interesse die von 
der algerischen Regierung eingeleitete 
Überarbeitung der Verfassung; verleiht 
seiner Hoffnung Ausdruck, dass es sich 
dabei um einen transparenten Prozess 
handelt, an dem sich alle politischen 
Strömungen des Landes beteiligen 
können, sodass die Reform zur Festigung 
der Demokratie und des Rechtsstaats 
beitragen wird;

Or. fr

Änderungsantrag 323
Pier Antonio Panzeri, Véronique De Keyser

Entschließungsantrag
Ziffer 18 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

18a. verweist auf die Empfehlungen der 
Wahlbeobachtungsmission vom 10. Mai 
2012, fordert die algerischen Behörden 
auf, die erforderlichen Verbesserungen in 
Bezug auf die nächsten Wahlen 
vorzunehmen, und bekräftigt das 
entsprechende Hilfsangebot der EU;

Or. fr

Änderungsantrag 324
Karim Zéribi
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Entschließungsantrag
Ziffer 18 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

18b. begrüßt die Fortschritte bei der 
Umsetzung des Assoziierungsabkommens, 
insbesondere die Unterzeichnung des 
Abkommens über wissenschaftlich-
technische Zusammenarbeit sowie der 
energiepolitischen Vereinbarung;

Or. fr

Änderungsantrag 325
Tokia Saïfi

Entschließungsantrag
Ziffer 19

Entschließungsantrag Geänderter Text

19. fordert die Union auf, ihre
Unterstützung von zivilgesellschaftlichen 
Organisationen in Algerien,
Beschäftigungsprogrammen für junge 
Menschen und Programmen, die die 
wirtschaftliche Ordnungspolitik fördern, 
mit denen die wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen verbessert und die 
Freiheiten und Grundrechte gestärkt 
werden sollen, auszuweiten;

19. fordert die Union angesichts der 
Finanzlage Algeriens und seines 
ausdrücklichen Wunsches, einen 
Transfer von Know-how anstatt 
finanzieller Unterstützung zu erhalten,
auf, ihre Bemühungen entsprechend zu 
konzentrieren, insbesondere durch 
Patenschaften, und direkte Finanzhilfe 
auf die Stärkung von Freiheiten und 
Grundrechten, die Zivilgesellschaft und 
Jugendprogramme zu beschränken;

Or. en

Änderungsantrag 326
Adam Bielan

Entschließungsantrag
Ziffer 19
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Entschließungsantrag Geänderter Text

19. fordert die Union auf, ihre 
Unterstützung von zivilgesellschaftlichen 
Organisationen in Algerien, 
Beschäftigungsprogrammen für junge 
Menschen und Programmen, die die 
wirtschaftliche Ordnungspolitik fördern, 
mit denen die wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen verbessert und die 
Freiheiten und Grundrechte gestärkt 
werden sollen, auszuweiten;

19. fordert die Union auf, ihre 
Unterstützung von zivilgesellschaftlichen 
Organisationen in Algerien, 
Beschäftigungsprogrammen für Frauen 
und junge Menschen und Programmen, die 
die wirtschaftliche Ordnungspolitik 
fördern, mit denen die wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen verbessert und die 
Freiheiten und Grundrechte gestärkt 
werden sollen, auszuweiten;

Or. pl

Änderungsantrag 327
Willy Meyer

Entschließungsantrag
Ziffer 19

Entschließungsantrag Geänderter Text

19. fordert die Union auf, ihre 
Unterstützung von zivilgesellschaftlichen 
Organisationen in Algerien, 
Beschäftigungsprogrammen für junge 
Menschen und Programmen, die die 
wirtschaftliche Ordnungspolitik fördern, 
mit denen die wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen verbessert und die 
Freiheiten und Grundrechte gestärkt 
werden sollen, auszuweiten;

19. fordert die Union auf, ihre 
Unterstützung von zivilgesellschaftlichen 
Organisationen in Algerien, mit Rechten 
versehene Beschäftigungsprogrammen für 
junge Menschen und Sozialprogramme zur 
Förderung von Bildung und Gesundheit, 
mit denen die wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen verbessert und die 
Freiheiten und Grundrechte gestärkt 
werden sollen, auszuweiten;

Or. es

Änderungsantrag 328
Tokia Saïfi

Entschließungsantrag
Ziffer 19 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

19a. begrüßt die Tatsache, dass am 7. Juli 
2013 eine Absichtserklärung über eine 
strategische Partnerschaft zwischen der 
EU und Algerien im Bereich der Energie 
unterzeichnet wurde, da dies die Ziele der 
europäischen Nachbarschaftspolitik in 
vollem Umfang erfüllt und schlussendlich 
ermöglichen wird, die Integration unserer 
Märkte, die Entwicklung der 
Infrastrukturen und den 
Technologietransfer zu stärken;

Or. en

Änderungsantrag 329
Karim Zéribi

Entschließungsantrag
Ziffer 19 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

19a. empfiehlt Algerien, die Aktivitäten 
der Zivilgesellschaft durch die Förderung 
der Vereinigungs- und 
Demonstrationsfreiheit weiter zu 
erleichtern;

Or. fr

Änderungsantrag 330
Karim Zéribi

Entschließungsantrag
Ziffer 19 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

19b. fordert die EU auf, ihre 
Unterstützung der algerischen 
Zivilgesellschaft und der Programme zu 
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intensivieren, mit denen die 
Beschäftigungsfähigkeit der jungen 
Menschen und die wirtschaftspolitische 
Steuerung gefördert und das 
Geschäftsklima in Algerien verbessert 
werden sollen;

Or. fr

Änderungsantrag 331
Pier Antonio Panzeri, Véronique De Keyser

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. erklärt sich ernsthaft besorgt über die
derzeitige Lage in Ägypten, über die 
politische Polarisierung und über die 
Situation in Bezug auf die Sicherheit, die
wirtschaftliche Lage und die Achtung der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten;
weist darauf hin, dass es dringend eines 
konstruktiven und integrativen politischen 
Dialogs bedarf, um einen klaren Fahrplan 
für den Übergang zur Demokratie 
aufzustellen;

20. erklärt sich besorgt über die derzeitigen 
politischen Entwicklungen in Ägypten
nach dem Militärputsch vom 3. Juli 2013, 
über die politische Polarisierung, die
ernsten wirtschaftlichen Schwierigkeiten
und die Achtung der Menschenrechte und 
Grundfreiheiten in dem Land sowie über 
die Sicherheit in der Region, insbesondere 
hinsichtlich des Sinai; weist erneut darauf 
hin, dass es dringend eines konstruktiven 
und integrativen politischen Dialogs 
bedarf, um einen klaren Fahrplan für den 
Übergang zu einer tief verwurzelten und 
nachhaltigen Demokratie aufzustellen, 
wobei der konstitutionelle Prozess und die 
Durchführung freier und fairer 
Präsidentschafts- und Parlamentswahlen, 
die zu einer zivilgeführten Regierung 
führen, Vorrang genießen; lehnt es ab, 
dass demokratischen politischen Kräften 
oder Akteuren die Teilnahme an Wahlen 
in Ägypten verboten wird, sie verfolgt 
werden oder sie an der Teilnahme 
gehindert werden, was nur der 
Radikalisierung Vorschub leisten würde;

Or. en

Änderungsantrag 332
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Davor Ivo Stier

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. erklärt sich ernsthaft besorgt über die 
derzeitige Lage in Ägypten, über die 
politische Polarisierung und über die 
Situation in Bezug auf die Sicherheit, die 
wirtschaftliche Lage und die Achtung der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten;
weist darauf hin, dass es dringend eines 
konstruktiven und integrativen politischen 
Dialogs bedarf, um einen klaren Fahrplan 
für den Übergang zur Demokratie 
aufzustellen;

20. erklärt sich ernsthaft besorgt über die 
derzeitige Lage in Ägypten, über die 
politische Polarisierung und über die 
Situation in Bezug auf die Sicherheit, die 
wirtschaftliche Lage, Angriffe auf 
koptische Kirchen und die Achtung der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten;
weist darauf hin, dass es dringend eines 
konstruktiven und integrativen politischen 
Dialogs bedarf, um einen klaren Fahrplan 
für den Übergang zur Demokratie 
aufzustellen;

Or. en

Änderungsantrag 333
Renate Weber

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. erklärt sich ernsthaft besorgt über die 
derzeitige Lage in Ägypten, über die 
politische Polarisierung und über die 
Situation in Bezug auf die Sicherheit, die 
wirtschaftliche Lage und die Achtung der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten;
weist darauf hin, dass es dringend eines 
konstruktiven und integrativen politischen 
Dialogs bedarf, um einen klaren Fahrplan 
für den Übergang zur Demokratie
aufzustellen;

20. erklärt sich ernsthaft besorgt über die 
derzeitige Lage in Ägypten, über die 
politische Polarisierung und über die 
Situation in Bezug auf die Sicherheit, die 
wirtschaftliche Lage und die Achtung der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten;
verurteilt mit aller Schärfe jegliche Akte 
der Gewalt und glaubt dass die 
Vorgehensweise der ägyptischen 
Sicherheitskräfte in jüngster Zeit 
unverhältnismäßig war und zu einer 
inakzeptabel hohen Zahl von Toten und 
Verletzten geführt hat; fordert die 
Regierung auf, von solchen Aktionen 
Abstand zu nehmen, und weist darauf hin, 
dass es dringend eines konstruktiven und 
integrativen politischen Dialogs bedarf, um 
einen klaren Fahrplan aufzustellen für den 
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Übergang zur Demokratie und eine 
unabhängige Untersuchung aller 
Todesfälle;

Or. en

Änderungsantrag 334
Maria Eleni Koppa

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. erklärt sich ernsthaft besorgt über die 
derzeitige Lage in Ägypten, über die 
politische Polarisierung und über die 
Situation in Bezug auf die Sicherheit, die 
wirtschaftliche Lage und die Achtung der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten;
weist darauf hin, dass es dringend eines 
konstruktiven und integrativen politischen 
Dialogs bedarf, um einen klaren Fahrplan 
für den Übergang zur Demokratie 
aufzustellen;

20. erklärt sich ernsthaft besorgt über die 
derzeitige Lage in Ägypten, über die 
politische Polarisierung und über die 
Situation in Bezug auf die Sicherheit, die 
wirtschaftliche Lage und die Achtung der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten;
appelliert an alle politischen Parteien,
einen echten Dialog einzugehen, um einen
Demokratieprozess wiederherzustellen, 
der den rechtmäßigen Forderungen und 
Bestrebungen der ägyptischen 
Bevölkerung gerecht wird;

Or. en

Änderungsantrag 335
Francisco José Millán Mon

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. erklärt sich ernsthaft besorgt über die 
derzeitige Lage in Ägypten, über die 
politische Polarisierung und über die 
Situation in Bezug auf die Sicherheit, die 
wirtschaftliche Lage und die Achtung der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten;
weist darauf hin, dass es dringend eines 

20. erklärt sich ernsthaft besorgt über die 
derzeitige Lage in Ägypten, über die 
politische Polarisierung und über die 
Situation in Bezug auf die Sicherheit, die 
wirtschaftliche Lage und die Achtung der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten;
weist darauf hin, dass es dringend eines 
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konstruktiven und integrativen politischen 
Dialogs bedarf, um einen klaren Fahrplan 
für den Übergang zur Demokratie 
aufzustellen;

konstruktiven und integrativen politischen 
Dialogs bedarf, um einen klaren Fahrplan 
für den Übergang zur Demokratie 
aufzustellen; betont, dass es eines 
Prozesses nationaler Aussöhnung aller 
politischen und sozialen Kräfte, 
einschließlich der moderaten Teile der 
Muslimbruderschaft, als einem 
Schlüsselelement bedarf, um Fortschritte 
auf dem Weg zur Demokratisierung zu 
erzielen;

Or. en

Änderungsantrag 336
Boris Zala

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. erklärt sich ernsthaft besorgt über die 
derzeitige Lage in Ägypten, über die 
politische Polarisierung und über die 
Situation in Bezug auf die Sicherheit, die 
wirtschaftliche Lage und die Achtung der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten;
weist darauf hin, dass es dringend eines
konstruktiven und integrativen politischen
Dialogs bedarf, um einen klaren Fahrplan 
für den Übergang zur Demokratie 
aufzustellen;

20. erklärt sich ernsthaft besorgt über die 
derzeitige Lage in Ägypten, über die 
politische Polarisierung und über die 
Situation in Bezug auf die Sicherheit, die 
wirtschaftliche Lage und die Achtung der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten;
weist darauf hin, dass es unbedingt 
notwendig ist, dass die Streitkräfte sowie 
andere wichtige Akteure einen
konstruktiven und integrativen politischen
Dialog aufnehmen, um einen klaren 
Fahrplan für den Übergang zur Demokratie 
aufzustellen;

Or. en

Änderungsantrag 337
Cristian Dan Preda, Mário David

Entschließungsantrag
Ziffer 20
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Entschließungsantrag Geänderter Text

20. erklärt sich ernsthaft besorgt über die 
derzeitige Lage in Ägypten, über die 
politische Polarisierung und über die 
Situation in Bezug auf die Sicherheit, die 
wirtschaftliche Lage und die Achtung der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten;
weist darauf hin, dass es dringend eines 
konstruktiven und integrativen politischen 
Dialogs bedarf, um einen klaren Fahrplan 
für den Übergang zur Demokratie 
aufzustellen;

20. erklärt sich ernsthaft besorgt über die 
derzeitige Lage in Ägypten, über die 
politische Polarisierung und über die 
Situation in Bezug auf die Sicherheit, die 
wirtschaftliche Lage und die Achtung der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten;
weist darauf hin, dass es dringend eines 
konstruktiven und integrativen politischen 
Dialogs bedarf, um einen
Demokratieprozess wiederherzustellen, 
der den rechtmäßigen Forderungen und 
Bestrebungen der ägyptischen 
Bevölkerung gerecht wird;

Or. en

Änderungsantrag 338
Hélène Flautre, Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. erklärt sich ernsthaft besorgt über die 
derzeitige Lage in Ägypten, über die 
politische Polarisierung und über die 
Situation in Bezug auf die Sicherheit, die 
wirtschaftliche Lage und die Achtung der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten;
weist darauf hin, dass es dringend eines 
konstruktiven und integrativen politischen 
Dialogs bedarf, um einen klaren Fahrplan 
für den Übergang zur Demokratie 
aufzustellen;

20. erklärt sich ernsthaft besorgt über die 
derzeitige Lage in Ägypten, über die 
politische Polarisierung und über die 
Situation in Bezug auf die Sicherheit, die 
wirtschaftliche Lage und die Achtung der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten;
weist darauf hin, dass es dringend eines 
konstruktiven und integrativen politischen 
Dialogs bedarf, um einen klaren Fahrplan 
für den Übergang zur Demokratie 
aufzustellen, was die Durchführung von 
Präsidentschafts- und Parlamentswahlen 
nach sich zieht; betont, dass die EU über 
die Hohe Vertreterin/Vizepräsidentin in 
einer Position sein könnte, einen Dialog 
zwischen den wichtigsten politischen 
Akteuren im Land zu fördern, der der 
Einsetzung einer Regierung der 
nationalen Einheit zur Vorbereitung von 
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Wahlen förderlich wäre; empfiehlt 
insbesondere, dass die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin eine klare 
Botschaft aussendet, dass die 
demokratische Einbeziehung gefährdet 
würde und die Aussichten auf eine 
Rückkehr zur Demokratie getrübt 
würden, wenn man die 
Muslimbruderschaft für illegal erklären 
würde;

Or. en

Änderungsantrag 339
Ana Gomes, Hélène Flautre

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. erklärt sich ernsthaft besorgt über die 
derzeitige Lage in Ägypten, über die 
politische Polarisierung und über die 
Situation in Bezug auf die Sicherheit, die 
wirtschaftliche Lage und die Achtung der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten;
weist darauf hin, dass es dringend eines 
konstruktiven und integrativen politischen 
Dialogs bedarf, um einen klaren Fahrplan 
für den Übergang zur Demokratie 
aufzustellen;

20. erklärt sich ernsthaft besorgt über die 
derzeitige Lage in Ägypten, über die 
politische Polarisierung und über die 
Situation in Bezug auf die Sicherheit, die 
wirtschaftliche Lage und die Achtung der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten;
weist darauf hin, dass es dringend eines 
konstruktiven und integrativen politischen 
Dialogs bedarf, um einen klaren Fahrplan 
für den Übergang zur Demokratie 
aufzustellen, was die Durchführung von 
Präsidentschafts- und Parlamentswahlen 
nach sich zieht; betont, dass die EU über 
die Hohe Vertreterin/Vizepräsidentin in 
einer Position sein könnte, einen Dialog 
zwischen den wichtigsten politischen 
Akteuren im Land zu fördern, der der 
Einsetzung einer Regierung der 
nationalen Einheit zur Vorbereitung von 
Wahlen förderlich wäre; empfiehlt 
insbesondere, dass die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin eine klare 
Botschaft aussendet, dass die 
demokratische Einbeziehung gefährdet 
würde und die Aussichten auf eine 
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Rückkehr zur Demokratie getrübt 
würden, wenn man die 
Muslimbruderschaft für illegal erklären 
würde;

Or. en

Änderungsantrag 340
Diogo Feio

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. erklärt sich ernsthaft besorgt über die 
derzeitige Lage in Ägypten, über die 
politische Polarisierung und über die 
Situation in Bezug auf die Sicherheit, die 
wirtschaftliche Lage und die Achtung der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten; 
weist darauf hin, dass es dringend eines 
konstruktiven und integrativen politischen 
Dialogs bedarf, um einen klaren Fahrplan 
für den Übergang zur Demokratie 
aufzustellen;

20. erklärt sich ernsthaft besorgt über die 
derzeitige Lage in Ägypten, über die 
politische Polarisierung und über die 
Situation in Bezug auf die Sicherheit, die 
wirtschaftliche Lage und die Achtung der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten; 
weist darauf hin, dass es dringend eines 
konstruktiven und integrativen politischen 
Dialogs bedarf, um einen klaren Fahrplan 
für den Übergang zur Demokratie und 
einen konsequenten Schutz der 
Bürgerrechte aufzustellen;

Or. pt

Änderungsantrag 341
Maria Eleni Koppa

Entschließungsantrag
Ziffer 20 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

20a. eine wirtschaftlich starke Zukunft 
Ägyptens kann nur auf eine 
demokratische Lösung mit vollkommen 
funktionsfähigen demokratischen 
Institutionen gegründet werden, die die 
Sicherheit aller Bürgerinnen und Bürger 
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gewährleisten;

Or. en

Änderungsantrag 342
Hélène Flautre

Entschließungsantrag
Ziffer 20 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

20a. verurteilt den militärischen 
Staatsstreich vom Juli 2013, verurteilt den 
unverhältnismäßigen Einsatz von Gewalt, 
der darauf folgte, und drückt seine 
Besorgnis über die alarmierende Zahl von 
Todesfällen, die dadurch verursacht 
wurden, aus;

Or. en

Änderungsantrag 343
Maria Eleni Koppa

Entschließungsantrag
Ziffer 20 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

20b. betont, dass sich der demokratische 
Übergang auf das Recht auf ein faires 
Verfahren für alle gründen sollte;

Or. en

Änderungsantrag 344
Willy Meyer

Entschließungsantrag
Ziffer 21



AM\1003038DE.doc 67/126 PE519.498v01-00

DE

Entschließungsantrag Geänderter Text

21. fordert die Union auf, den Grundsatz 
der Konditionalität anzuwenden und 
keinem vollumfänglichen und 
detaillierten Freihandelsabkommen 
zuzustimmen, bis die Voraussetzungen für 
politische Stabilität, wie die Etablierung 
gewählter demokratischer Organe, die 
Rechtsstaatlichkeit und die Achtung der 
Grundrechte, erfüllt sind;

21. fordert die Union auf, sich für die 
Rechtsstaatlichkeit und die Achtung der 
Grundrechte einzusetzen;

Or. es

Änderungsantrag 345
Hélène Flautre

Entschließungsantrag
Ziffer 21

Entschließungsantrag Geänderter Text

21. fordert die Union auf, den Grundsatz 
der Konditionalität anzuwenden und 
keinem vollumfänglichen und 
detaillierten Freihandelsabkommen
zuzustimmen, bis die Voraussetzungen für 
politische Stabilität, wie die Etablierung 
gewählter demokratischer Organe, die 
Rechtsstaatlichkeit und die Achtung der 
Grundrechte, erfüllt sind;

21. fordert die Union auf, ihre Zusage zu 
einem anreizorientierten Konzept in ihren 
Beziehungen mit Ägypten einzuhalten, 
einschließlich der Möglichkeit von 
„weniger für weniger“, und gleichzeitig 
die ägyptische Zivilgesellschaft zu 
stärken, sowie keinerlei Verhandlungen 
über ein Freihandelsabkommen zu führen, 
bis die Voraussetzungen für politische 
Stabilität, wie die Etablierung gewählter 
demokratischer Organe, die 
Rechtsstaatlichkeit und die Achtung der 
Grundrechte, erfüllt sind;

Or. en

Änderungsantrag 346
Pier Antonio Panzeri, Véronique De Keyser

Entschließungsantrag
Ziffer 21
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Entschließungsantrag Geänderter Text

21. fordert die Union auf, den Grundsatz 
der Konditionalität anzuwenden und
keinem vollumfänglichen und detaillierten 
Freihandelsabkommen zuzustimmen, bis 
die Voraussetzungen für politische 
Stabilität, wie die Etablierung gewählter 
demokratischer Organe, die 
Rechtsstaatlichkeit und die Achtung der 
Grundrechte, erfüllt sind;

21. fordert die Union auf, zum einen 
sowohl die ernsten wirtschaftlichen 
Herausforderungen, vor denen das Land 
steht, sowie ihre sozialen Auswirkungen 
zu berücksichtigen und zum anderen den 
Grundsatz der Konditionalität („mehr für 
mehr“) in ihren bilateralen Beziehungen 
mit Ägypten und ihrer finanziellen 
Unterstützung für das Land anzuwenden; 
meint, dass die Union keinem 
vollumfänglichen und detaillierten 
Freihandelsabkommen mit Ägypten
zuzustimmen sollte, bis die 
Voraussetzungen für politische Stabilität, 
wie die Etablierung gewählter 
demokratischer Organe, die 
Rechtsstaatlichkeit sowie die Achtung der
Menschenrechte und Grundrechte, erfüllt 
sind;

Or. en

Änderungsantrag 347
Maria Eleni Koppa

Entschließungsantrag
Ziffer 21

Entschließungsantrag Geänderter Text

21. fordert die Union auf, den Grundsatz 
der Konditionalität anzuwenden und 
keinem vollumfänglichen und detaillierten 
Freihandelsabkommen zuzustimmen, bis 
die Voraussetzungen für politische 
Stabilität, wie die Etablierung gewählter 
demokratischer Organe, die 
Rechtsstaatlichkeit und die Achtung der 
Grundrechte, erfüllt sind;

21. fordert die Union auf, den Grundsatz 
der Konditionalität anzuwenden und 
keinem vollumfänglichen und detaillierten 
Freihandelsabkommen zuzustimmen, bis 
die Voraussetzungen für politische 
Stabilität, wie die Etablierung gewählter 
demokratischer Organe, die 
Rechtsstaatlichkeit sowie die Achtung der
Menschenrechte und Grundrechte, erfüllt 
sind;

Or. en
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Änderungsantrag 348
Renate Weber

Entschließungsantrag
Ziffer 21

Entschließungsantrag Geänderter Text

21. fordert die Union auf, den Grundsatz 
der Konditionalität anzuwenden und 
keinem vollumfänglichen und detaillierten 
Freihandelsabkommen zuzustimmen, bis 
die Voraussetzungen für politische 
Stabilität, wie die Etablierung gewählter 
demokratischer Organe, die 
Rechtsstaatlichkeit und die Achtung der 
Grundrechte, erfüllt sind;

21. fordert die Union auf, den Grundsatz 
der Konditionalität anzuwenden und 
keinem vollumfänglichen und detaillierten 
Freihandelsabkommen zuzustimmen, bis 
die Voraussetzungen für politische 
Stabilität, wie die Etablierung gewählter 
demokratischer Organe, die 
Rechtsstaatlichkeit und die Achtung der 
Grundrechte, erfüllt sind; weist darauf hin, 
dass der Rat (Auswärtige 
Angelegenheiten) die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin Catherine 
Ashton am 21. August 2013 damit 
beauftragt hat, die Frage der 
Unterstützung durch die EU im Rahmen 
der Europäischen Nachbarschaftspolitik 
und des Assoziierungsabkommens auf der 
Grundlage des Bekenntnisses Ägyptens zu 
den diesen zugrunde liegenden 
Grundsätzen und in dem Einverständnis, 
dass die schutzbedürftigsten Gruppen und 
die Zivilgesellschaft weiter unterstützt 
werden, zu überprüfen;

Or. en

Änderungsantrag 349
Willy Meyer

Entschließungsantrag
Ziffer 22

Entschließungsantrag Geänderter Text

22. ist der Ansicht, dass die Union ihre 
Unterstützung auf die Demokratisierung,
den Aufbau institutioneller Kapazitäten, 
die Justizreform, die Förderung von 

22. ist der Ansicht, dass die Union ihre 
Unterstützung auf die Demokratisierung 
und den Aufbau institutioneller 
Kapazitäten zum Wohlergehen des 



PE519.498v01-00 70/126 AM\1003038DE.doc

DE

Nichtregierungsorganisationen und die 
Verbesserung der wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen konzentrieren sollte;

ägyptischen Volkes konzentrieren sollte;

Or. es

Änderungsantrag 350
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 22

Entschließungsantrag Geänderter Text

22. ist der Ansicht, dass die Union ihre 
Unterstützung auf die Demokratisierung, 
den Aufbau institutioneller Kapazitäten, 
die Justizreform, die Förderung von 
Nichtregierungsorganisationen und die 
Verbesserung der wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen konzentrieren
sollte;

22. ist der Ansicht, dass die Union den 
Schwerpunkt für ihre Unterstützung auf 
die Achtung der Menschenrechte und der 
Grundfreiheiten, insbesondere der Rechte 
von Frauen und Minderheiten, sowie den
Übergang zur Demokratie, die 
Entwicklung der institutionellen
Kapazitäten, die Justizreform, die
Gründung nichtstaatlicher 
Organisationen und die Verbesserung des 
Geschäftsumfelds legen sollte;

Or. en

Änderungsantrag 351
Davor Ivo Stier

Entschließungsantrag
Ziffer 22

Entschließungsantrag Geänderter Text

22. ist der Ansicht, dass die Union ihre 
Unterstützung auf die Demokratisierung, 
den Aufbau institutioneller Kapazitäten, 
die Justizreform, die Förderung von 
Nichtregierungsorganisationen und die 
Verbesserung der wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen konzentrieren sollte;

22. ist der Ansicht, dass die Union ihre 
Unterstützung auf die Demokratisierung, 
den Schutz religiöser Freiheiten, den
Aufbau institutioneller Kapazitäten, die 
Justizreform, die Förderung von 
Nichtregierungsorganisationen und die 
Verbesserung der wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen konzentrieren sollte;

Or. en
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Änderungsantrag 352
Hélène Flautre, Werner Schulz, Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 22

Entschließungsantrag Geänderter Text

22. ist der Ansicht, dass die Union ihre 
Unterstützung auf die Demokratisierung, 
den Aufbau institutioneller Kapazitäten, 
die Justizreform, die Förderung von 
Nichtregierungsorganisationen und die 
Verbesserung der wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen konzentrieren sollte;

22. ist der Ansicht, dass die Union ihre 
Unterstützung auf die Demokratisierung, 
den Aufbau institutioneller Kapazitäten, 
die Reform der Justiz und der 
Sicherheitskräfte, die Förderung von 
Nichtregierungsorganisationen und die 
Verbesserung der wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen konzentrieren sollte;
ist der Auffassung, dass die EU die 
derzeitige Hilfe und Unterstützung, die 
Nichtregierungsorganisationen und der 
Zivilgesellschaft zugeführt werden, als 
Teil einer Strategie beibehalten sollte, um 
mit politischen Akteuren in Ägypten in 
Kontakt zu bleiben und einen echten 
Demokratisierungsprozess zu fördern;

Or. en

Änderungsantrag 353
Ana Gomes, Hélène Flautre

Entschließungsantrag
Ziffer 22

Entschließungsantrag Geänderter Text

22. ist der Ansicht, dass die Union ihre 
Unterstützung auf die Demokratisierung, 
den Aufbau institutioneller Kapazitäten, 
die Justizreform, die Förderung von 
Nichtregierungsorganisationen und die 
Verbesserung der wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen konzentrieren sollte;

22. ist der Ansicht, dass die Union ihre 
Unterstützung auf die Demokratisierung, 
den Aufbau institutioneller Kapazitäten, 
die Reform der Justiz und der 
Sicherheitskräfte, die Förderung von 
Nichtregierungsorganisationen und die 
Verbesserung der wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen konzentrieren sollte;
ist der Auffassung, dass die EU die 
derzeitige Hilfe und Unterstützung, die 
Nichtregierungsorganisationen und der 
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Zivilgesellschaft zugeführt werden, als 
Teil einer Strategie beibehalten sollte, um 
mit politischen Akteuren in Ägypten in 
Kontakt zu bleiben und einen echten 
Demokratisierungsprozess zu fördern;

Or. en

Änderungsantrag 354
Pier Antonio Panzeri, Véronique De Keyser

Entschließungsantrag
Ziffer 22

Entschließungsantrag Geänderter Text

22. ist der Ansicht, dass die Union ihre 
Unterstützung auf die Demokratisierung, 
den Aufbau institutioneller Kapazitäten, 
die Justizreform, die Förderung von 
Nichtregierungsorganisationen und die 
Verbesserung der wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen konzentrieren sollte;

22. ist der Ansicht, dass die Union ihre 
Unterstützung auf die Demokratisierung, 
den Aufbau institutioneller Kapazitäten, 
die Justizreform, den Aufbau von
politischen Parteien und
Nichtregierungsorganisationen sowie die 
Verbesserung der wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen konzentrieren sollte;

Or. en

Änderungsantrag 355
Renate Weber

Entschließungsantrag
Ziffer 22

Entschließungsantrag Geänderter Text

22. ist der Ansicht, dass die Union ihre 
Unterstützung auf die Demokratisierung, 
den Aufbau institutioneller Kapazitäten, 
die Justizreform, die Förderung von 
Nichtregierungsorganisationen und die 
Verbesserung der wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen konzentrieren sollte;

22. ist der Ansicht, dass die Union ihre 
Unterstützung auf die Demokratisierung, 
den Aufbau institutioneller Kapazitäten, 
die Justizreform, die Förderung von 
Nichtregierungsorganisationen und die 
Verbesserung der wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen konzentrieren sollte;
begrüßt den Beschluss des Rates 
(Auswärtige Angelegenheiten) vom 
21. August 2013, keine Lizenzen für den 
Export von zur internen Repression 
verwendbarer Ausrüstung nach Ägypten 
mehr zu erteilen und ihre Exportlizenzen 
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unter dem gemeinsamen Standpunkt der 
EU zu überprüfen;

Or. en

Änderungsantrag 356
Boris Zala

Entschließungsantrag
Ziffer 22 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

22a. würdigt die 
Vermittlungsbemühungen der Hohen 
Vertreterin/Vizepräsidentin und glaubt, 
dass die Union ihre einzigartige Position 
und ihre Netzwerke von Beziehungen 
unter den wichtigsten ägyptischen 
Akteuren nutzen und sich weiterhin um 
eine politische Beilegung bei den 
grundlegenden Parametern für einen 
demokratischen Übergang bemühen 
sollte;

Or. en

Änderungsantrag 357
Hélène Flautre, Werner Schulz

Entschließungsantrag
Ziffer 22 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

22a. ist tief besorgt über die 
Schikanierung von Flüchtlingen aus 
Syrien, bedauert die Aussetzung der 
visumfreien Regelung zu Gunsten von 
Bürgern aus Syrien und fordert die 
Achtung der Rechte von Flüchtlingen;

Or. en
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Änderungsantrag 358
Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 22 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

22a. nimmt den Sonderbericht des 
Rechnungshofs (Nr. 4/2013) über die 
Zusammenarbeit mit Ägypten im Bereich 
der verantwortungsvollen Staatsführung 
und die Stellungnahme der Kommission 
zur Kenntnis und fordert die Kommission 
und den Europäischen Auswärtigen 
Dienst auf, die für eine wirksamere 
Unterstützung der EU notwendigen 
Schlüsse daraus zu ziehen;

Or. fr

Änderungsantrag 359
Fiorello Provera

Entschließungsantrag
Ziffer 23

Entschließungsantrag Geänderter Text

23. nimmt die Umsetzung des 
Aktionsplans, deren Frist 2009 abgelaufen 
war, in Israel zur Kenntnis; bedauert 
gleichwohl die anhaltende 
antidemokratische und diskriminierende 
Politik der derzeitigen Regierung und 
fordert Israel auf, alle für den Schutz der 
Rechte der Minderheiten, insbesondere 
der Rechte der arabischen Israelis und 
der Beduinen, erforderlichen 
Maßnahmen zu ergreifen; fordert zudem 
die Kommission und den Europäischen 
Auswärtigen Dienst (EAD) auf, Projekte 
mit diesem Ziel durchzuführen;

23. nimmt die Umsetzung des 
Aktionsplans, deren Frist 2009 abgelaufen 
war, in Israel zur Kenntnis;
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Or. en

Änderungsantrag 360
Inese Vaidere

Entschließungsantrag
Ziffer 23

Entschließungsantrag Geänderter Text

23. nimmt die Umsetzung des 
Aktionsplans, deren Frist 2009 abgelaufen 
war, in Israel zur Kenntnis; bedauert 
gleichwohl die anhaltende 
antidemokratische und diskriminierende 
Politik der derzeitigen Regierung und 
fordert Israel auf, alle für den Schutz der 
Rechte der Minderheiten, insbesondere 
der Rechte der arabischen Israelis und 
der Beduinen, erforderlichen 
Maßnahmen zu ergreifen; fordert zudem 
die Kommission und den Europäischen 
Auswärtigen Dienst (EAD) auf, Projekte 
mit diesem Ziel durchzuführen;

23. nimmt die Umsetzung des 
Aktionsplans, deren Frist 2009 abgelaufen 
war, in Israel zur Kenntnis;

Or. en

Änderungsantrag 361
Charles Tannock, Tomasz Piotr Poręba, Ryszard Antoni Legutko, Paweł Robert Kowal
im Namen der ECR-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 23

Entschließungsantrag Geänderter Text

23. nimmt die Umsetzung des 
Aktionsplans, deren Frist 2009 abgelaufen 
war, in Israel zur Kenntnis; bedauert 
gleichwohl die anhaltende 
antidemokratische und diskriminierende 
Politik der derzeitigen Regierung und
fordert Israel auf, alle für den Schutz der 
Rechte der Minderheiten, insbesondere der 
Rechte der arabischen Israelis und der 
Beduinen, erforderlichen Maßnahmen zu 
ergreifen; fordert zudem die Kommission 
und den Europäischen Auswärtigen Dienst

23. nimmt die Umsetzung des 
Aktionsplans, deren Frist 2009 abgelaufen 
war, in Israel zur Kenntnis; fordert Israel 
auf, alle für den Schutz der Rechte der 
Minderheiten erforderlichen Maßnahmen 
zu ergreifen, und fordert die Kommission 
und den Europäischen Auswärtigen Dienst
(EAD) auf, Projekte mit diesem Ziel 
durchzuführen;
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(EAD) auf, Projekte mit diesem Ziel 
durchzuführen;

Or. en

Änderungsantrag 362
Marek Siwiec

Entschließungsantrag
Ziffer 23

Entschließungsantrag Geänderter Text

23. nimmt die Umsetzung des 
Aktionsplans, deren Frist 2009 abgelaufen 
war, in Israel zur Kenntnis; bedauert 
gleichwohl die anhaltende 
antidemokratische und diskriminierende 
Politik der derzeitigen Regierung und
fordert Israel auf, alle für den Schutz der 
Rechte der Minderheiten, insbesondere 
der Rechte der arabischen Israelis und 
der Beduinen, erforderlichen Maßnahmen 
zu ergreifen; fordert zudem die 
Kommission und den Europäischen 
Auswärtigen Dienst (EAD) auf, Projekte 
mit diesem Ziel durchzuführen;

23. nimmt die Umsetzung des 
Aktionsplans, der im April 2005 für einen 
Zeitraum von drei Jahren angenommen 
und bis Ende 2012 verlängert wurde, 
durch Israel zur Kenntnis; fordert Israel
dennoch auf, weitere Maßnahmen zu 
ergreifen, um die Rechte von 
Minderheiten zu stärken und 
voranzubringen; fordert zudem die 
Kommission und den Europäischen 
Auswärtigen Dienst (EAD) auf, Projekte 
mit diesem Ziel in Partnerschaft mit 
Israel durchzuführen;

Or. en

Änderungsantrag 363
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 23

Entschließungsantrag Geänderter Text

23. nimmt die Umsetzung des 
Aktionsplans, deren Frist 2009 abgelaufen 
war, in Israel zur Kenntnis; bedauert 
gleichwohl die anhaltende 
antidemokratische und diskriminierende 
Politik der derzeitigen Regierung und 

23. nimmt die Umsetzung des 
Aktionsplans, deren Frist 2009 abgelaufen 
war, in Israel zur Kenntnis; bedauert 
gleichwohl die anhaltende 
antidemokratische und diskriminierende 
Politik der derzeitigen Regierung und 
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fordert Israel auf, alle für den Schutz der 
Rechte der Minderheiten, insbesondere der 
Rechte der arabischen Israelis und der 
Beduinen, erforderlichen Maßnahmen zu 
ergreifen; fordert zudem die Kommission 
und den Europäischen Auswärtigen Dienst
(EAD) auf, Projekte mit diesem Ziel
durchzuführen;

fordert Israel auf, alle für den Schutz der 
Rechte der Minderheiten, insbesondere der 
Rechte der arabischen Israelis und der 
Beduinen, erforderlichen Maßnahmen zu 
ergreifen; fordert zudem die Kommission 
und den Europäischen Auswärtigen Dienst
(EAD) auf, die Bemühungen zu 
verstärken und Projekte mit diesem Ziel
weiterzuentwickeln;

Or. en

Änderungsantrag 364
Inese Vaidere

Entschließungsantrag
Ziffer 23 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

23a. begrüßt Israel als einen aktiven 
Partner im Rahmen der europäischen 
Nachbarschaftspolitik, was sich an dem 
Fortschritt gezeigt hat, der bei der 
Umsetzung einer großen Zahl von 
Prioritäten des gemeinsamen 
Aktionsplans erzielt wurde, der den 
Beziehungen zwischen der EU und Israel 
Dynamik verliehen und eine Plattform 
geboten hat, um die Zusammenarbeit in 
vielen Bereichen intensiver zu entwickeln, 
von einem verstärkten politischen Dialog 
zwischen der EU und Israel bis zu der 
Einbeziehung Israels in eine Reihe von 
EU-Initiativen;

Or. en

Änderungsantrag 365
Inese Vaidere

Entschließungsantrag
Ziffer 23 b (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

23b. ist sich der Tatsache bewusst, dass 
Israel mit an erster Stelle steht, wenn es 
darum geht, die neuen Möglichkeiten für 
ENP-Partnerländer zur Teilnahme an 
Gemeinschaftsprojekten zu nutzen; es ist 
das erste ENP Land, das an dem 
Rahmenprogramm für 
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation 
teilnimmt, durch das Innovation, 
Unternehmertum und Wachstum von 
kleinen und mittleren Gewerbebetrieben 
gefördert werden;

Or. en

Änderungsantrag 366
Inese Vaidere

Entschließungsantrag
Ziffer 23 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

23c. würdigt die Tatsache, dass Israel in 
vollem Umfang in das Siebte 
Rahmenprogramm für Forschung und 
Entwicklung eingebunden ist;

Or. en

Änderungsantrag 367
Boris Zala, Marek Siwiec

Entschließungsantrag
Ziffer 24

Entschließungsantrag Geänderter Text

24. begrüßt die Wiederaufnahme direkter 
Verhandlungen zwischen Israelis und 
Palästinensern; hebt seine Unterstützung 
einer Zweistaatenlösung in den Grenzen 
von 1967 mit Jerusalem als Hauptstadt 

24. begrüßt die Wiederaufnahme direkter 
Verhandlungen zwischen Israelis und 
Palästinensern; hebt seine Unterstützung 
einer Zweistaatenlösung auf der 
Grundlage der Grenzen von 1967 mit
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beider Staaten hervor; bekundet seine 
Missbilligung des fortwährenden illegalen 
Siedlungsbaus in den besetzten Gebieten;

gemeinsam vereinbartem Landtausch und
Jerusalem als Hauptstadt beider Staaten 
hervor; bekundet seine Missbilligung des 
fortwährenden illegalen Siedlungsbaus in 
den besetzten Gebieten;

Or. en

Änderungsantrag 368
Marek Siwiec, Boris Zala

Entschließungsantrag
Ziffer 24

Entschließungsantrag Geänderter Text

24. begrüßt die Wiederaufnahme direkter 
Verhandlungen zwischen Israelis und 
Palästinensern; hebt seine Unterstützung 
einer Zweistaatenlösung in den Grenzen 
von 1967 mit Jerusalem als Hauptstadt 
beider Staaten hervor; bekundet seine 
Missbilligung des fortwährenden illegalen 
Siedlungsbaus in den besetzten Gebieten;

24. begrüßt die Wiederaufnahme direkter 
Verhandlungen zwischen Israelis und 
Palästinensern; hebt seine Unterstützung 
einer Zweistaatenlösung auf der 
Grundlage der Grenzen von 1967 mit
gemeinsam vereinbartem Landtausch und
Jerusalem als Hauptstadt beider Staaten 
hervor; bekundet seine Missbilligung des 
fortwährenden illegalen Siedlungsbaus in 
den besetzten Gebieten;

Or. en

Änderungsantrag 369
Fiorello Provera

Entschließungsantrag
Ziffer 24

Entschließungsantrag Geänderter Text

24. begrüßt die Wiederaufnahme direkter 
Verhandlungen zwischen Israelis und 
Palästinensern; hebt seine Unterstützung 
einer Zweistaatenlösung in den Grenzen 
von 1967 mit Jerusalem als Hauptstadt 
beider Staaten hervor; bekundet seine 
Missbilligung des fortwährenden illegalen 
Siedlungsbaus in den besetzten Gebieten;

24. begrüßt die Wiederaufnahme direkter 
Verhandlungen zwischen Israelis und 
Palästinensern; hebt seine Unterstützung 
einer Zweistaatenlösung in den Grenzen 
von 1967 mit Jerusalem als Hauptstadt
beider Staaten oder jeder anderen 
Vereinbarung, auf die sich die Parteien 
einigen, hervor;
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Or. en

Änderungsantrag 370
Inese Vaidere

Entschließungsantrag
Ziffer 24

Entschließungsantrag Geänderter Text

24. begrüßt die Wiederaufnahme direkter 
Verhandlungen zwischen Israelis und 
Palästinensern; hebt seine Unterstützung 
einer Zweistaatenlösung in den Grenzen 
von 1967 mit Jerusalem als Hauptstadt 
beider Staaten hervor; bekundet seine 
Missbilligung des fortwährenden illegalen 
Siedlungsbaus in den besetzten Gebieten;

24. begrüßt die Wiederaufnahme direkter 
Verhandlungen zwischen Israelis und 
Palästinensern; hebt seine Unterstützung 
einer Zweistaatenlösung in den Grenzen 
von 1967 mit Jerusalem als Hauptstadt 
beider Staaten oder jeder anderen 
Vereinbarung, auf die sich die Parteien 
einigen, hervor; bekundet seine 
Missbilligung des fortwährenden illegalen 
Siedlungsbaus in den besetzten Gebieten;

Or. en

Änderungsantrag 371
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 24

Entschließungsantrag Geänderter Text

24. begrüßt die Wiederaufnahme direkter 
Verhandlungen zwischen Israelis und 
Palästinensern; hebt seine Unterstützung 
einer Zweistaatenlösung in den Grenzen 
von 1967 mit Jerusalem als Hauptstadt 
beider Staaten hervor; bekundet seine 
Missbilligung des fortwährenden illegalen 
Siedlungsbaus in den besetzten Gebieten;

24. begrüßt die Wiederaufnahme direkter 
Verhandlungen zwischen Israelis und 
Palästinensern; hebt seine Unterstützung 
einer Zweistaatenlösung in den Grenzen 
von 1967 mit Jerusalem als Hauptstadt 
beider Staaten hervor; bekundet seine 
Missbilligung und mehrfache 
Verurteilung des fortwährenden illegalen 
Siedlungsbaus in den besetzten Gebieten
und fordert die Regierung Israels auf, 
Siedlungsaktivitäten einzustellen und alle 
geplanten Projekte für den Bau neuer 
Siedlungen zu stoppen; erinnert 
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eindringlich daran, dass der Bau von 
Siedlungen ein beträchtliches Hindernis 
sowohl für den Erfolg der 
Friedensgespräche zwischen Israelis und 
Palästinensern als auch für die 
Durchführbarkeit der Zweistaatenlösung 
ist;

Or. en

Änderungsantrag 372
Véronique De Keyser, Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 24

Entschließungsantrag Geänderter Text

24. begrüßt die Wiederaufnahme direkter 
Verhandlungen zwischen Israelis und 
Palästinensern; hebt seine Unterstützung 
einer Zweistaatenlösung in den Grenzen 
von 1967 mit Jerusalem als Hauptstadt 
beider Staaten hervor; bekundet seine 
Missbilligung des fortwährenden illegalen 
Siedlungsbaus in den besetzten Gebieten;

24. begrüßt die Wiederaufnahme direkter 
Verhandlungen zwischen Israelis und 
Palästinensern; hebt seine Unterstützung 
einer Zweistaatenlösung in den Grenzen 
von 1967 mit Jerusalem als Hauptstadt 
beider Staaten hervor; bekundet seine 
Missbilligung des verstärkten illegalen 
Siedlungsbaus in den besetzten Gebieten 
und weist auf die Leitlinien der 
Europäischen Union über die 
Förderfähigkeit israelischer 
Einrichtungen und ihrer Tätigkeiten in 
den von Israel seit Juni 1967 besetzten 
Gebieten im Hinblick auf von der EU 
finanzierte Zuschüsse, Preisgelder und 
Finanzinstrumente ab 2014 hin;

Or. fr

Änderungsantrag 373
Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 24 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

24a. ist besorgt über den Beschluss 
Israels, den Kontakt zum 
Menschenrechtsrat abzubrechen und sich 
der allgemeinen regelmäßigen 
Überprüfung durch die Vereinten 
Nationen zu entziehen; fordert Israel auf, 
das Übereinkommen der Vereinten 
Nationen über die Rechte des Kindes 
anzuwenden, Minderjährige als 
besondere Gruppe anzuerkennen und 
insbesondere die Rechte der 
minderjährigen Palästinenser ohne jede 
Diskriminierung zu achten;

Or. fr

Änderungsantrag 374
Fiorello Provera

Entschließungsantrag
Ziffer 25

Entschließungsantrag Geänderter Text

25. fordert Israel auf, die missbräuchliche 
Anwendung der rechtswidrigen 
Verwaltungshaft auf Palästinenser zu 
beenden und bei den Haftbedingungen 
für palästinensische Gefangene, 
besonders für Frauen und Kinder, das 
Völkerrecht zu achten;

entfällt

Or. it

Änderungsantrag 375
Charles Tannock, Tomasz Piotr Poręba, Ryszard Antoni Legutko

Entschließungsantrag
Ziffer 25

Entschließungsantrag Geänderter Text

25. fordert Israel auf, die missbräuchliche entfällt
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Anwendung der rechtswidrigen 
Verwaltungshaft auf Palästinenser zu 
beenden und bei den Haftbedingungen 
für palästinensische Gefangene, 
besonders für Frauen und Kinder, das 
Völkerrecht zu achten;

Or. en

Änderungsantrag 376
Inese Vaidere

Entschließungsantrag
Ziffer 25

Entschließungsantrag Geänderter Text

25. fordert Israel auf, die missbräuchliche 
Anwendung der rechtswidrigen 
Verwaltungshaft auf Palästinenser zu 
beenden und bei den Haftbedingungen für 
palästinensische Gefangene, besonders für 
Frauen und Kinder, das Völkerrecht zu 
achten;

25. fordert Israel auf sicherzustellen, dass
bei den Haftbedingungen für 
palästinensische Gefangene, besonders für 
Frauen und Kinder, das Völkerrecht
geachtet wird;

Or. en

Änderungsantrag 377
Willy Meyer

Entschließungsantrag
Ziffer 25

Entschließungsantrag Geänderter Text

25. fordert Israel auf, die missbräuchliche 
Anwendung der rechtswidrigen 
Verwaltungshaft auf Palästinenser zu 
beenden und bei den Haftbedingungen für 
palästinensische Gefangene, besonders für 
Frauen und Kinder, das Völkerrecht zu 
achten;

25. verurteilt die anhaltende 
Schikanierung des palästinensischen 
Volkes durch Israel; fordert Israel auf, die 
missbräuchliche Anwendung der 
rechtswidrigen Verwaltungshaft auf 
Palästinenser zu beenden und bei den 
Haftbedingungen für palästinensische 
Gefangene, besonders für Frauen und 
Kinder, das Völkerrecht zu achten; weist 
darauf hin, dass das 
Assoziationsabkommen zwischen der EU 
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und Israel – solange dieser Zustand 
anhält – ausgesetzt werden muss;

Or. es

Änderungsantrag 378
Marek Siwiec

Entschließungsantrag
Ziffer 25

Entschließungsantrag Geänderter Text

25. fordert Israel auf, die missbräuchliche 
Anwendung der rechtswidrigen 
Verwaltungshaft auf Palästinenser zu 
beenden und bei den Haftbedingungen 
für palästinensische Gefangene, 
besonders für Frauen und Kinder, das 
Völkerrecht zu achten;

25. fordert Israel trotz der Tatsache, dass 
die Zahl palästinensischer Häftlinge, die 
sich in Verwaltungsgewahrsam befinden, 
im Jahr 2012 zurückgegangen ist, auf,
sich weiterhin mit der Frage der 
Anwendung von Verwaltungsgewahrsam 
zu befassen und weiter 
Völkerrechtsstandards für die
palästinensischen Gefangenen, 
insbesondere Frauen und Kinder,
sicherzustellen;

Or. en

Änderungsantrag 379
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 25

Entschließungsantrag Geänderter Text

25. fordert Israel auf, die missbräuchliche 
Anwendung der rechtswidrigen 
Verwaltungshaft auf Palästinenser zu 
beenden und bei den Haftbedingungen für 
palästinensische Gefangene, besonders 
für Frauen und Kinder, das Völkerrecht
zu achten;

25. fordert Israel auf, die missbräuchliche 
Anwendung der rechtswidrigen 
Verwaltungshaft auf Palästinenser zu 
beenden und die Menschenrechte aller 
Personen, die sich in Haft befinden, ohne 
Diskriminierung entsprechend seiner 
völkerrechtlichen Verpflichtungen zu 
achten;
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Or. en

Änderungsantrag 380
Tokia Saïfi

Entschließungsantrag
Ziffer 26

Entschließungsantrag Geänderter Text

26. nimmt die verbesserte Zusammenarbeit 
zwischen der Union und Jordanien, 
insbesondere die Unterzeichnung des 
Protokolls über die Beteiligung Jordaniens 
an Programmen der Union, und die 
Fortschritte bei den politischen Reformen 
zur Kenntnis;

26. nimmt die verbesserte Zusammenarbeit 
zwischen der Union und Jordanien, 
insbesondere die Unterzeichnung des 
Protokolls über die Beteiligung Jordaniens 
an Programmen der Union, und die 
Fortschritte bei den politischen Reformen 
zur Kenntnis, vor allem die Einsetzung 
einer Wahlkommission und die Schaffung 
des Verfassungsgerichtshofs sowie die 
Annahme eines Wahlgesetzes;

Or. en

Änderungsantrag 381
Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 26 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

26a. begrüßt die politischen Reformen in 
Jordanien; bedauert gleichwohl die 
verfassungswidrige Verhandlung von 
Fällen mit Bezug zur freien 
Meinungsäußerung vor Militärgerichten, 
die Änderung des Presserechts und die 
Veröffentlichungen über elektronische 
Veröffentlichungen sowie den Rückstand 
bei den Maßnahmen zur Stärkung der 
Unabhängigkeit der Justiz;

Or. fr
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Änderungsantrag 382
Willy Meyer

Entschließungsantrag
Ziffer 28

Entschließungsantrag Geänderter Text

28. begrüßt Jordaniens aktive Rolle bei 
der Lösung der Konflikte im Nahen Osten 
sowie seine erheblichen Anstrengungen, 
Menschen aufzunehmen, die vor dem 
Konflikt in Syrien fliehen; würde die 
Unterzeichnung des UN-Abkommens über 
die Rechtsstellung der Flüchtlinge durch 
Jordanien begrüßen;

28. begrüßt die erheblichen 
Anstrengungen, Menschen aufzunehmen, 
die vor dem Konflikt in Syrien fliehen; 
würde die Unterzeichnung des UN-
Abkommens über die Rechtsstellung der 
Flüchtlinge durch Jordanien begrüßen;

Or. es

Änderungsantrag 383
Cristian Dan Preda

Entschließungsantrag
Ziffer 28

Entschließungsantrag Geänderter Text

28. begrüßt Jordaniens aktive Rolle bei der 
Lösung der Konflikte im Nahen Osten 
sowie seine erheblichen Anstrengungen, 
Menschen aufzunehmen, die vor dem 
Konflikt in Syrien fliehen; würde die 
Unterzeichnung des UN-Abkommens über 
die Rechtsstellung der Flüchtlinge durch 
Jordanien begrüßen;

28. begrüßt Jordaniens aktive Rolle bei der 
Lösung der Konflikte im Nahen Osten 
sowie seine beträchtlichen Anstrengungen, 
Menschen aufzunehmen, die vor dem 
Konflikt in Syrien fliehen; begrüßt die 
vermehrte EU-Unterstützung, um 
Jordanien dabei zu helfen, mit dem 
Zustrom syrischer Flüchtlinge 
fertigzuwerden; würde die Unterzeichnung 
des UN-Abkommens über die 
Rechtsstellung der Flüchtlinge durch 
Jordanien begrüßen;

Or. en

Änderungsantrag 384
Renate Weber
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Entschließungsantrag
Ziffer 28

Entschließungsantrag Geänderter Text

28. begrüßt Jordaniens aktive Rolle bei der 
Lösung der Konflikte im Nahen Osten 
sowie seine erheblichen Anstrengungen, 
Menschen aufzunehmen, die vor dem 
Konflikt in Syrien fliehen; würde die 
Unterzeichnung des UN-Abkommens über 
die Rechtsstellung der Flüchtlinge durch 
Jordanien begrüßen;

28. begrüßt Jordaniens aktive Rolle bei der 
Lösung der Konflikte im Nahen Osten 
sowie seine erheblichen Anstrengungen, 
Menschen aufzunehmen, die vor dem 
Konflikt in Syrien fliehen; würde
angesichts der Tatsache, dass nach 
Angaben des UNHCR die Zahl syrischer 
Flüchtlinge in Jordanien, einschließlich 
der nicht registrierten, zum Stichtag 
29. August 515 842 betrug, die
Unterzeichnung des UN-Abkommens über 
die Rechtsstellung der Flüchtlinge durch 
Jordanien begrüßen;

Or. en

Änderungsantrag 385
Adam Bielan

Entschließungsantrag
Ziffer 28

Entschließungsantrag Geänderter Text

28. begrüßt Jordaniens aktive Rolle bei der 
Lösung der Konflikte im Nahen Osten 
sowie seine erheblichen Anstrengungen, 
Menschen aufzunehmen, die vor dem 
Konflikt in Syrien fliehen; würde die 
Unterzeichnung des UN-Abkommens über 
die Rechtsstellung der Flüchtlinge durch 
Jordanien begrüßen;

28. begrüßt Jordaniens aktive Rolle bei der 
Lösung der Konflikte im Nahen Osten 
sowie seine erheblichen Anstrengungen, 
Menschen aufzunehmen, die vor dem 
Konflikt in Syrien fliehen, zumal deren 
überwiegende Mehrheit Frauen und 
Kinder sind; würde die Unterzeichnung 
des UN-Abkommens über die 
Rechtsstellung der Flüchtlinge durch 
Jordanien begrüßen;

Or. pl

Änderungsantrag 386
Véronique De Keyser, Pier Antonio Panzeri
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Entschließungsantrag
Ziffer 28

Entschließungsantrag Geänderter Text

28. begrüßt Jordaniens aktive Rolle bei der 
Lösung der Konflikte im Nahen Osten 
sowie seine erheblichen Anstrengungen, 
Menschen aufzunehmen, die vor dem 
Konflikt in Syrien fliehen; würde die 
Unterzeichnung des UN-Abkommens über 
die Rechtsstellung der Flüchtlinge durch 
Jordanien begrüßen;

28. begrüßt Jordaniens aktive Rolle bei der 
Lösung der Konflikte im Nahen Osten 
sowie seine erheblichen Anstrengungen, 
Menschen aufzunehmen, die vor dem 
Konflikt in Syrien fliehen; würde die 
Unterzeichnung des Abkommens der 
Vereinten Nationen über die 
Rechtsstellung der Flüchtlinge durch 
Jordanien begrüßen, bedauert jedoch die 
Schließung der jordanischen Grenzen für 
Flüchtlinge aus Syrien und Palästina;

Or. fr

Änderungsantrag 387
Renate Weber

Entschließungsantrag
Ziffer 28 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

28a. ist tief besorgt über die 
Auswirkungen der syrischen Krise auf 
Jordanien und den gefährlichen 
Sättigungspunkt, dem sich das Land 
wegen des Zustroms syrischer Flüchtlinge 
nähert, was zu beispielloser regionaler 
Instabilität für seine Kapazitäten und 
Ressourcen zur Bereitstellung von 
Unterkunft und humanitärerer Hilfe für 
Familien führen könnte, die vor dem 
Konflikt fliehen; fordert die Europäische 
Union nachdrücklich auf, Jordanien bei 
der Steuerung des zunehmenden 
Flüchtlingsstroms und der Bewältigung 
enormer nationaler Herausforderungen, 
einschließlich wirtschaftlicher Instabilität, 
Inflation und Arbeitslosigkeit, großzügig 
zu unterstützen;
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Or. en

Änderungsantrag 388
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 28 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

28a. begrüßt die Rolle Libanons bei der 
Bereitstellung von Unterkunft für mehr 
als eine Million syrischer Flüchtlinge, die 
gezwungen waren, ihr Heim und ihr Land 
zu verlassen; spricht der libanesischen 
Bevölkerung seine Anerkennung für ihre 
Hilfsbereitschaft bei der Hilfe zur 
Aufnahme von Flüchtlingen aus und 
bekräftigt seine rückhaltlose 
Unterstützung der libanesischen 
Behörden bei der Aufrechterhaltung 
dieser Bemühungen;

Or. en

Änderungsantrag 389
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 29

Entschließungsantrag Geänderter Text

29. fordert eine schnelle Umsetzung des 
Aktionsplans und bedauert das langsame 
Tempo der Reformen, ist sich jedoch der 
Instabilität des Umfelds, insbesondere 
aufgrund des anhaltenden Konflikts in 
Syrien, bewusst;

29. fordert eine schnelle Umsetzung des 
Aktionsplans und bedauert das langsame 
Tempo der Reformen, ist sich jedoch der 
Instabilität des Umfelds, insbesondere 
aufgrund des anhaltenden Konflikts in 
Syrien, bewusst, der konkrete 
Auswirkungen innerhalb Libanons hat, 
vor allem durch den Zustrom von 
Flüchtlingen und die importierten 
politischen Zusammenstöße;
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Or. en

Änderungsantrag 390
Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 29 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

29a. begrüßt die Aufnahme und 
Unterstützung syrischer Flüchtlinge 
durch Libanon trotz begrenzter 
Kapazitäten und des sensiblen 
Gleichgewichts zwischen den 
Bevölkerungsgruppen; begrüßt ferner die 
Bemühungen Libanons, die 
Auswirkungen dieses Konflikts auf die 
Region zu begrenzen, bedauert jedoch, 
dass die Reformagenda unter dieser 
Situation gelitten hat; betont, dass ein 
neues, inklusives Wahlgesetz wichtig 
wäre;

Or. fr

Änderungsantrag 391
Tokia Saïfi

Entschließungsantrag
Ziffer 30

Entschließungsantrag Geänderter Text

30. ist der Ansicht, dass die Union vor 
allem die Institutionen, insbesondere beim 
Aufbau von Kapazitäten, sowie die 
Wiederherstellung eines starken, 
unabhängigen Justizsystems und den 
Grenzschutz unterstützen sollte; fordert 
das libanesische Parlament auf, die Arbeit 
wieder aufzunehmen;

30. ist der Ansicht, dass die Union ihre 
Hilfe auf die Unterstützung der
Institutionen und den Aufbau ihrer 
Kapazitäten, die humanitäre Hilfe, die 
wegen der sogar noch ansteigenden Zahl 
syrischer Flüchtlinge notwendig ist, sowie 
die Wiederherstellung eines starken, 
unabhängigen Justizsystems und den 
Grenzschutz konzentrieren sollte; fordert 
das libanesische Parlament auf, die Arbeit 
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wieder aufzunehmen;

Or. en

Änderungsantrag 392
Renate Weber

Entschließungsantrag
Ziffer 30 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

30a. ist angesichts der Tatsache, dass 
nach Angaben des UNHCR die Zahl 
syrischer Flüchtlinge in Libanon, 
einschließlich der nicht registrierten, zum 
Stichtag 29. August 714 069 betrug, tief 
besorgt über die Auswirkungen der 
syrischen Krise auf Libanon und den 
gefährlichen Sättigungspunkt, dem sich 
das Land wegen des Zustroms syrischer 
Flüchtlinge nähert, was zu beispielloser 
regionaler Instabilität für seine 
Kapazitäten und Ressourcen zur 
Bereitstellung von Unterkunft und 
humanitärerer Hilfe für Familien führen 
könnte, die vor dem Konflikt fliehen; 
fordert die Europäische Union 
nachdrücklich auf, Libanon bei der 
Steuerung des zunehmenden 
Flüchtlingsstroms und der Bewältigung 
enormer nationaler Herausforderungen, 
einschließlich wirtschaftlicher Instabilität, 
Inflation und Arbeitslosigkeit, großzügig 
zu unterstützen;

Or. en

Änderungsantrag 393
Willy Meyer

Entschließungsantrag
Ziffer 30 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

30a. bedauert, dass die EU die Hisbollah 
in die schwarze Liste von 
Terrororganisationen aufgenommen hat, 
was die Beziehungen zwischen der EU 
und Libanon, die auf wechselseitigem 
Respekt zwischen den Partnern beruhen 
müssten, erschwert;

Or. es

Änderungsantrag 394
Véronique De Keyser, Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 30 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

30a. begrüßt, dass sich Libanon mit seiner 
Neutralitätspolitik von dem Konflikt in 
Syrien abgrenzt und dass es syrische 
Flüchtlinge aufnimmt, zeigt sich jedoch 
besorgt darüber, dass Libanon seine 
Grenzen für Flüchtlinge aus Palästina 
geschlossen hat;

Or. fr

Änderungsantrag 395
Willy Meyer

Entschließungsantrag
Ziffer 31

Entschließungsantrag Geänderter Text

31. ermutigt die libyschen Behörden, die 
demokratischen Reformen und die 
Maßnahmen zur Stabilisierung der 
Sicherheit und der politischen Situation 
fortzuführen; fordert eine 

entfällt



AM\1003038DE.doc 93/126 PE519.498v01-00

DE

Wiederaufnahme der Verhandlungen 
über den Abschluss eines 
Assoziierungsabkommens zwischen der 
Union und Libyen;

Or. es

Änderungsantrag 396
Nikola Vuljanić

Entschließungsantrag
Ziffer 31

Entschließungsantrag Geänderter Text

31. ermutigt die libyschen Behörden, die 
demokratischen Reformen und die 
Maßnahmen zur Stabilisierung der
Sicherheit und der politischen Situation 
fortzuführen; fordert eine Wiederaufnahme 
der Verhandlungen über den Abschluss 
eines Assoziierungsabkommens zwischen 
der Union und Libyen;

31. betont, dass die libyschen Behörden 
die demokratischen Reformen und die 
Maßnahmen zum Aufbau eines effektiven 
und integrativen Sicherheitssektors und
zur Stabilisierung der politischen Situation
fortzuführen müssen; fordert eine 
Wiederaufnahme der Verhandlungen über 
den Abschluss eines 
Assoziierungsabkommens zwischen der 
Union und Libyen;

Or. en

Änderungsantrag 397
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 31

Entschließungsantrag Geänderter Text

31. ermutigt die libyschen Behörden, die 
demokratischen Reformen und die 
Maßnahmen zur Stabilisierung der 
Sicherheit und der politischen Situation
fortzuführen; fordert eine 
Wiederaufnahme der Verhandlungen über 
den Abschluss eines 
Assoziierungsabkommens zwischen der 
Union und Libyen;

31. ermutigt die libyschen Behörden, die 
demokratischen Reformen und die 
Maßnahmen zur Stabilisierung der 
Sicherheit und der politischen Situation zu 
beschleunigen; fordert eine 
Wiederaufnahme der Verhandlungen über 
den Abschluss eines 
Assoziierungsabkommens zwischen der 
Union und Libyen als Mittel zur 
Unterstützung des Landes in seinen 
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Bemühungen um Reformen, sobald sich 
die Gelegenheit dazu bietet;

Or. en

Änderungsantrag 398
Maria Eleni Koppa

Entschließungsantrag
Ziffer 31

Entschließungsantrag Geänderter Text

31. ermutigt die libyschen Behörden, die 
demokratischen Reformen und die 
Maßnahmen zur Stabilisierung der 
Sicherheit und der politischen Situation
fortzuführen; fordert eine
Wiederaufnahme der Verhandlungen über 
den Abschluss eines 
Assoziierungsabkommens zwischen der 
Union und Libyen;

31. ermutigt die libyschen Behörden, die 
demokratischen Reformen und die 
Maßnahmen zur Stabilisierung der 
Sicherheit und der politischen Situation zu 
beschleunigen; fordert eine 
Wiederaufnahme der Verhandlungen über 
den Abschluss eines 
Assoziierungsabkommens zwischen der 
Union und Libyen;

Or. en

Änderungsantrag 399
Tokia Saïfi

Entschließungsantrag
Ziffer 31

Entschließungsantrag Geänderter Text

31. ermutigt die libyschen Behörden, die 
demokratischen Reformen und die 
Maßnahmen zur Stabilisierung der 
Sicherheit und der politischen Situation 
fortzuführen; fordert eine Wiederaufnahme 
der Verhandlungen über den Abschluss 
eines Assoziierungsabkommens zwischen 
der Union und Libyen;

31. ermutigt die libyschen Behörden, die 
demokratischen Reformen und die 
Maßnahmen zur Stabilisierung der 
Sicherheit und der politischen Situation 
fortzuführen; fordert eine Wiederaufnahme 
der Verhandlungen über den Abschluss 
eines Assoziierungsabkommens zwischen 
der Union und Libyen; legt Libyen nahe, 
seinen Aktionsplan auszuarbeiten und 
anzunehmen;
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Or. en

Änderungsantrag 400
Nikola Vuljanić

Entschließungsantrag
Ziffer 31 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

31a. betont, wie wichtig es ist, ein starkes 
und unabhängiges Justizsystem 
aufzubauen, äußert seine Besorgnis über 
die Menschenrechtslage in Libyen und 
fordert, zur Bekämpfung von Rassismus 
und Diskriminierung von Minderheiten 
tätig zu werden;

Or. en

Änderungsantrag 401
Willy Meyer

Entschließungsantrag
Ziffer 31 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

31a. bekräftigt seine Verurteilung der 
ausländischen Militärintervention in 
Libyen, deren Hauptopfer die 
Zivilbevölkerung war und in deren Folge 
die grundlegendsten Strukturen des 
Landes zerstört wurden, was dazu geführt 
hat, dass Libyen in einem Zustand des 
Chaos versunken ist und es zu 
Zusammenstößen zwischen den Milizen 
ehemaliger aufständischer Stämme und 
der Armee kommt;

Or. es
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Änderungsantrag 402
Willy Meyer

Entschließungsantrag
Ziffer 32

Entschließungsantrag Geänderter Text

32. fordert die Kommission und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst auf, 
vorrangig den Aufbau von libyschen 
Institutionen und deren Kapazitäten, die 
Ausarbeitung einer Verfassung, die 
Schulung leitender Beamter, vor allem im 
Sicherheits- und Grenzschutzbereich, 
aber auch auf anderen Gebieten wie der 
Justiz, zu unterstützen;

entfällt

Or. es

Änderungsantrag 403
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 32

Entschließungsantrag Geänderter Text

32. fordert die Kommission und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst auf, 
vorrangig den Aufbau von libyschen 
Institutionen und deren Kapazitäten, die 
Ausarbeitung einer Verfassung, die 
Schulung leitender Beamter, vor allem im 
Sicherheits- und Grenzschutzbereich, 
aber auch auf anderen Gebieten wie der 
Justiz, zu unterstützen;

32. fordert die Kommission und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst auf, 
vorrangig den Aufbau von libyschen 
Institutionen und deren Kapazitäten, die 
Ausarbeitung einer Verfassung und die 
Schulung leitender Beamter zu 
unterstützen; fordert die EU auf, sich bei 
der Unterstützung der libyschen 
Behörden durch Schulung und 
Kapazitätsaufbaus bei der Ausbildung 
effektiver Sicherheitskräfte (Streitkräfte 
und Polizeikräfte) zu engagieren, die 
Frieden und Ordnung im Land 
gewährleisten können; betont, dass die 
EU auch ihre Bemühungen bei der 
Unterstützung des libyschen Justizsystems 
zur Reform sowie bei der Unterstützung 
unabhängiger Medien und der 
Zivilgesellschaft steigern sollte;
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Or. en

Änderungsantrag 404
Hélène Flautre

Entschließungsantrag
Ziffer 32

Entschließungsantrag Geänderter Text

32. fordert die Kommission und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst auf,
vorrangig den Aufbau von libyschen 
Institutionen und deren Kapazitäten, die 
Ausarbeitung einer Verfassung, die 
Schulung leitender Beamter, vor allem im 
Sicherheits- und Grenzschutzbereich, aber 
auch auf anderen Gebieten wie der Justiz, 
zu unterstützen;

32. fordert die Kommission und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst auf, ihre 
Unterstützung auf die Förderung der 
Zivilgesellschaft und den Aufbau von 
libyschen Institutionen und deren 
Kapazitäten, die Ausarbeitung einer 
Verfassung, die Schulung leitender 
Beamter, vor allem im Sicherheits- und 
Grenzschutzbereich, aber auch auf anderen
Gebieten wie der Justiz, zu konzentrieren, 
um den von den libyschen Behörden 
gemeldeten Bedarf zu decken, 
einschließlich des Grenzschutzes im 
südlichen Libyen, und eine 
Migrationspolitik zu gewährleisten, die 
die Grundrechte achtet;

Or. en

Änderungsantrag 405
Tokia Saïfi

Entschließungsantrag
Ziffer 32

Entschließungsantrag Geänderter Text

32. fordert die Kommission und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst auf, 
vorrangig den Aufbau von libyschen 
Institutionen und deren Kapazitäten, die 
Ausarbeitung einer Verfassung, die 
Schulung leitender Beamter, vor allem im 
Sicherheits- und Grenzschutzbereich, aber 

32. fordert die Kommission und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst auf, 
vorrangig den Aufbau von libyschen 
Institutionen und deren Kapazitäten, die 
Ausarbeitung einer Verfassung, die 
Schulung leitender Beamter, vor allem im 
Sicherheits- und Grenzschutzbereich, aber 
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auch auf anderen Gebieten wie der Justiz, 
zu unterstützen;

auch auf anderen Gebieten wie Justiz, 
Achtung der Menschenrechte, nationale 
Aussöhnung und Bekämpfung der 
Korruption, zu unterstützen;

Or. en

Änderungsantrag 406
Nikola Vuljanić

Entschließungsantrag
Ziffer 32

Entschließungsantrag Geänderter Text

32. fordert die Kommission und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst auf, 
vorrangig den Aufbau von libyschen 
Institutionen und deren Kapazitäten, die 
Ausarbeitung einer Verfassung, die 
Schulung leitender Beamter, vor allem im 
Sicherheits- und Grenzschutzbereich, aber 
auch auf anderen Gebieten wie der Justiz, 
zu unterstützen;

32. fordert die Kommission und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst auf, 
vorrangig den Aufbau von libyschen 
Institutionen und deren Kapazitäten, die 
Ausarbeitung einer Verfassung, die 
Schulung leitender Beamter, vor allem im 
Sicherheits- und Grenzschutzbereich, aber 
auch auf anderen Gebieten wie Justiz und 
Menschenrechte, zu unterstützen;

Or. en

Änderungsantrag 407
Diogo Feio

Entschließungsantrag
Ziffer 32 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

32a. fordert die Kommission und den 
EAD auf, mit den übrigen internationalen 
Institutionen in der Region 
zusammenzuarbeiten und ihre Arbeit zu 
ergänzen, um Libyen beim Aufbau der 
Demokratie zu unterstützen;

Or. pt
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Änderungsantrag 408
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 32 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

32a. begrüßt die Entsendung der GSVP-
Mission der EU zur Unterstützung des 
Grenzschutzes (EUBAM) in Libyen, um 
das Land bei der Sicherung seiner 
Grenzen zu unterstützen, mit der kurz-
und langfristige Ziele verfolgt werden, die 
zur staatlichen Konsolidierung beitragen 
und einen Beitrag zur Bekämpfung von 
Terrorismus und organisierter 
Kriminalität, vor allem Waffen und 
Menschenhandel, nicht nur in Libyen 
sondern auch in der gesamten Region 
leisten werden; empfiehlt der Hohen 
Vertreterin/Vizepräsidentin, das Mandat 
und den Umfang zu überprüfen, um sie 
an den riesigen Bedarf vor Ort 
anzupassen;

Or. en

Änderungsantrag 409
Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 32 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

32a. begrüßt die Umsetzung der zivilen 
Mission zur Unterstützung des libyschen 
Grenzschutzes im Rahmen der 
Gemeinsamen Sicherheits- und 
Verteidigungspolitik der EU, bedauert 
jedoch die Schwerfälligkeit der 
Verfahren, vor allem angesichts der 
Herausforderungen;
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Or. fr

Änderungsantrag 410
Francisco José Millán Mon

Entschließungsantrag
Ziffer 33

Entschließungsantrag Geänderter Text

33. ist der Ansicht, dass der Schwerpunkt 
der Unterstützung Marokkos durch die 
Union auf der Umsetzung der Verfassung, 
der Reform des Justizsystems und der 
Stärkung der Leistungsfähigkeit der 
demokratischen Institutionen liegen sollte;

33. begrüßt die Zusage Marokkos, seine 
Beziehung zur EU zu vertiefen und seinen 
fortgeschrittenen Partnerschaftsstatus in 
vollem Umfang zu nutzen; ist der Ansicht, 
dass der Schwerpunkt der Unterstützung 
Marokkos durch die Union auf der 
Umsetzung der Verfassung, der Reform 
des Justizsystems und der Stärkung der 
Leistungsfähigkeit der demokratischen 
Institutionen, dem Beitrag zur 
menschlichen Entwicklung der 
marokkanischen Bevölkerung sowie der 
Aushandlung eines anspruchsvollen, 
ausgeglichenen und für beide Seiten 
vorteilhaften vertieften und umfassenden 
Freihandelsabkommens liegen sollte;

Or. en

Änderungsantrag 411
Willy Meyer

Entschließungsantrag
Ziffer 33

Entschließungsantrag Geänderter Text

33. ist der Ansicht, dass der Schwerpunkt 
der Unterstützung Marokkos durch die 
Union auf der Umsetzung der Verfassung, 
der Reform des Justizsystems und der 
Stärkung der Leistungsfähigkeit der 
demokratischen Institutionen liegen 
sollte;

33. ist der Ansicht, dass der Schwerpunkt 
der Unterstützung Marokkos durch die 
Union auf der Förderung der Grundrechte 
und des Wohlergehens der 
marokkanischen Bevölkerung liegen 
sollte;

Or. es
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Änderungsantrag 412
Cristian Dan Preda

Entschließungsantrag
Ziffer 33

Entschließungsantrag Geänderter Text

33. ist der Ansicht, dass der Schwerpunkt 
der Unterstützung Marokkos durch die 
Union auf der Umsetzung der Verfassung, 
der Reform des Justizsystems und der 
Stärkung der Leistungsfähigkeit der 
demokratischen Institutionen liegen sollte;

33. ist der Ansicht, dass der Schwerpunkt 
der Unterstützung Marokkos durch die 
Union auf der Umsetzung der Verfassung, 
der Reform des Justizsystems und der 
Stärkung der Leistungsfähigkeit der 
demokratischen Institutionen, auch auf 
lokaler Ebene, liegen sollte;

Or. en

Änderungsantrag 413
Willy Meyer

Entschließungsantrag
Ziffer 33 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

33a. weist darauf hin, dass Marokko zwar 
der größte Empfänger von Mitteln aus der 
Europäischen Nachbarschaftspolitik ist, 
die Quoten von Armut und 
Analphabetismus jedoch dramatisch 
ausfallen: die Rate beim Analphabetismus 
liegt zwischen 30 % und 50 %, und 
Kinderarbeit von Minderjährigen im 
schulpflichtigen Alter stellt eine gängige 
Praxis dar; weist im Gegenzug darauf 
hin, dass das persönliche Vermögen des 
marokkanischen Königs auf 
2,5 Mrd. USD geschätzt wird und dass es 
sich in den letzten Jahren infolge des 
rechtswidrigen Abbaus von Phosphaten in 
den besetzten Gebieten der Westsahara 
noch erhöht hat;

Or. es



PE519.498v01-00 102/126 AM\1003038DE.doc

DE

Änderungsantrag 414
Willy Meyer

Entschließungsantrag
Ziffer 34

Entschließungsantrag Geänderter Text

34. empfiehlt eine schnelle Umsetzung der 
neuen Verfassung, verbunden mit einem 
Zeitplan für die Annahme von 
Verfassungsgesetzen und der nationalen 
Charta für die Reform des Justizsystems, 
und betont in diesem Zusammenhang, 
dass diese Reform bereits mindestens drei 
Jahre dauert und von der Union in 
großem Umfang finanziell unterstützt 
wurde; weist darauf hin, dass politische 
Reformen, und insbesondere eine 
verstärkte Regionalisierung unter 
Achtung der kulturellen, wirtschaftlichen 
und sozialen Besonderheiten, zur 
Entwicklung Marokkos beitragen sollten;

34. bedauert zutiefst die Marokko 
entgegenkommende europäische Politik 
und fordert die Europäische Union mit 
Nachdruck auf, den fortgeschrittenen 
Status, den es Marokko gewährt, 
auszusetzen und weder das Fischerei-
noch das Freihandelsabkommen 
abzuschließen, solange Marokko in den 
besetzten Gebieten der Westsahara 
weiterhin systematisch seine Politik der 
Verletzung der Menschenrechte verfolgt;

Or. es

Änderungsantrag 415
Cristian Dan Preda

Entschließungsantrag
Ziffer 34

Entschließungsantrag Geänderter Text

34. empfiehlt eine schnelle Umsetzung der 
neuen Verfassung, verbunden mit einem 
Zeitplan für die Annahme von 
Verfassungsgesetzen und der nationalen 
Charta für die Reform des Justizsystems, 
und betont in diesem Zusammenhang, dass 
diese Reform bereits mindestens drei Jahre 
dauert und von der Union in großem 
Umfang finanziell unterstützt wurde; weist 
darauf hin, dass politische Reformen, und 
insbesondere eine verstärkte 
Regionalisierung unter Achtung der 

34. begrüßt die Zusage Marokkos, die 
politischen Reformen durchzuführen; 
empfiehlt eine schnelle Umsetzung der 
neuen Verfassung, verbunden mit einem 
Zeitplan für die Annahme von 
Verfassungsgesetzen und der nationalen 
Charta für die Reform des Justizsystems, 
und betont in diesem Zusammenhang, dass 
diese Reform bereits mindestens drei Jahre 
dauert und von der Union in großem 
Umfang finanziell unterstützt wurde; weist 
darauf hin, dass politische Reformen, und 
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kulturellen, wirtschaftlichen und sozialen 
Besonderheiten, zur Entwicklung 
Marokkos beitragen sollten;

insbesondere eine verstärkte 
Regionalisierung unter Achtung der
kulturellen, wirtschaftlichen und sozialen 
Besonderheiten, zur Entwicklung 
Marokkos beitragen und die 
Konsolidierung demokratischer Prozesse 
auf lokaler Ebene unterstützen sollten;

Or. en

Änderungsantrag 416
Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 34 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

34a. begrüßt die Tatsache, dass die 
parlamentarische Auseinandersetzung in 
Marokko an Dynamik gewonnen hat, 
bedauert jedoch, dass in dem 
Fortschrittsbericht nicht auf die 
Aktivitäten und die Arbeit des Gemischten 
Parlamentarischen Ausschusses EU–
Marokko hingewiesen wird;

Or. fr

Änderungsantrag 417
Tokia Saïfi

Entschließungsantrag
Ziffer 34 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

34b. begrüßt den Beschluss des Rates 
über die Umsetzung des Aktionsplans 
EU–Marokko, mit dem der 
fortgeschrittene Status erreicht werden 
soll (2007–2013)1;
__________________
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1 JOIN(2013) 6 

Or. fr

Änderungsantrag 418
Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 34 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

34b. fordert die Förderung der 
Gleichstellung der Geschlechter und die 
Einrichtung einer Gleichstellungs- und 
Antidiskriminierungsstelle sowie die 
Ratifizierung des Übereinkommens zur 
Beseitigung jeder Form von 
Diskriminierung der Frau 
(Frauenrechtskonvention) und die 
Überarbeitung der familienrechtlichen 
Bestimmungen über Polygamie und 
Eheschließungen minderjähriger 
Mädchen;

Or. fr

Änderungsantrag 419
Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 34 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

34c. nimmt die Arbeit des Nationalrats für 
Menschenrechte zur Kenntnis und fordert 
die personelle und finanzielle Stärkung 
der Regionalbüros, damit diese ihre 
Funktionen ausüben und weitere 
Aufgaben übernehmen können;

Or. fr
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Änderungsantrag 420
Pino Arlacchi, Ivo Vajgl, Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 35

Entschließungsantrag Geänderter Text

35. begrüßt Marokkos aktive Rolle bei der 
Lösung des Konflikts in Syrien und bei 
der Suche nach einer Lösung für die 
Situation in der Sahelzone im Rahmen 
der Vereinten Nationen sowie im 
Zusammenhang mit Initiativen für die 
regionale Zusammenarbeit; bekräftigt 
erneut seine Unterstützung des 
Sondergesandten des Generalsekretärs 
der Vereinten Nationen bei der Suche 
nach einer gerechten, zukunftsträchtigen 
und für alle Seiten annehmbaren 
politischen Lösung gemäß den 
einschlägigen Entschließungen des 
Sicherheitsrates der Vereinten Nationen;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 421
Willy Meyer

Entschließungsantrag
Ziffer 35

Entschließungsantrag Geänderter Text

35. begrüßt Marokkos aktive Rolle bei der 
Lösung des Konflikts in Syrien und bei 
der Suche nach einer Lösung für die 
Situation in der Sahelzone im Rahmen 
der Vereinten Nationen sowie im 
Zusammenhang mit Initiativen für die 
regionale Zusammenarbeit; bekräftigt 
erneut seine Unterstützung des 
Sondergesandten des Generalsekretärs der 
Vereinten Nationen bei der Suche nach 
einer gerechten, zukunftsträchtigen und für 
alle Seiten annehmbaren politischen 

35. verurteilt die Besatzung des 
Hoheitsgebiets ohne Selbstregierung 
Westsahara durch Marokko und 
missbilligt die von Marokko errichteten 
Hindernisse bei der Suche nach einer 
Lösung in diesem langanhaltenden 
Konflikt, in dessen Zuge Initiativen für die 
regionale Zusammenarbeit verhindert 
werden; bekräftigt erneut seine 
Unterstützung des Sondergesandten des 
Generalsekretärs der Vereinten Nationen 
bei der Suche nach einer gerechten, 
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Lösung gemäß den einschlägigen 
Entschließungen des Sicherheitsrates der 
Vereinten Nationen;

zukunftsträchtigen und für alle Seiten 
annehmbaren politischen Lösung, durch 
die es dem saharauischen Volk ermöglicht 
würde, sein legitimes Recht auf 
Selbstbestimmung wahrzunehmen, gemäß 
den einschlägigen Entschließungen der 
Generalversammlung der Vereinten 
Nationen;

Or. es

Änderungsantrag 422
Göran Färm, Åsa Westlund

Entschließungsantrag
Ziffer 35

Entschließungsantrag Geänderter Text

35. begrüßt Marokkos aktive Rolle bei der 
Lösung des Konflikts in Syrien und bei der 
Suche nach einer Lösung für die Situation 
in der Sahelzone im Rahmen der Vereinten 
Nationen sowie im Zusammenhang mit 
Initiativen für die regionale 
Zusammenarbeit; bekräftigt erneut seine 
Unterstützung des Sondergesandten des 
Generalsekretärs der Vereinten Nationen 
bei der Suche nach einer gerechten, 
zukunftsträchtigen und für alle Seiten 
annehmbaren politischen Lösung gemäß 
den einschlägigen Entschließungen des 
Sicherheitsrates der Vereinten Nationen;

35. begrüßt Marokkos aktive Rolle bei der 
Lösung des Konflikts in Syrien und bei der 
Suche nach einer Lösung für die Situation 
in der Sahelzone im Rahmen der Vereinten 
Nationen sowie im Zusammenhang mit 
Initiativen für die regionale 
Zusammenarbeit; betont, wie wichtig es ist, 
die Menschenrechte des saharauischen 
Volkes zu gewährleisten; bekräftigt erneut 
seine Unterstützung des Sondergesandten 
des Generalsekretärs der Vereinten 
Nationen bei der Suche nach einer 
gerechten, zukunftsträchtigen und für alle 
Seiten annehmbaren politischen Lösung 
gemäß den einschlägigen Entschließungen 
des Sicherheitsrates der Vereinten 
Nationen; betont, wie wichtig es ist, eine 
Lösung für den Westsahara-Konflikt zu 
finden, und erinnert an die Resolution 
1754 des Sicherheitsrats der Vereinten 
Nationen, in der die Parteien aufgefordert 
werden, Verhandlungen wohlwollend 
aufzunehmen, ohne Vorbedingungen, 
„um eine gerechte, dauerhafte und 
beiderseits akzeptable politische Lösung 
zu erzielen, die zu einer Selbstbestimmung 
des Volkes der Westsahara führen 
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würde“;

Or. en

Änderungsantrag 423
Pino Arlacchi, Ivo Vajgl, Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 35 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

35a. fordert Marokko und die Polisario-
Front nachdrücklich auf, die 
Verhandlungen über eine friedliche und 
dauerhafte Lösung des West-Sahara-
Konflikts fortzusetzen, und bekräftigt das 
Selbstbestimmungsrecht des 
saharauischen Volkes, das durch ein 
demokratisches Referendum 
entsprechend den einschlägigen 
Resolutionen der Vereinten Nationen 
beschlossen werden sollte; verurteilt die 
anhaltende Verletzung der 
Menschenrechte des saharauischen 
Volkes; fordert die Freilassung der 
saharauischen politischen Gefangenen;

Or. en

Änderungsantrag 424
Inese Vaidere

Entschließungsantrag
Ziffer 36

Entschließungsantrag Geänderter Text

36. fordert die wirksame Umsetzung des 
neuen Aktionsplans; begrüßt die 
Fortschritte der palästinensischen 
Behörden bei der Umsetzung des 
derzeitigen Aktionsplans trotz der extrem 
schwierigen Situation, die vor allem auf 
die israelische Besatzung und die damit 
verbundenen finanziellen Probleme 

36. fordert die wirksame Umsetzung des 
neuen Aktionsplans; begrüßt die 
Fortschritte der palästinensischen 
Behörden bei der Umsetzung des 
derzeitigen Aktionsplans trotz der extrem 
schwierigen Situation;
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zurückzuführen ist;

Or. en

Änderungsantrag 425
Fiorello Provera

Entschließungsantrag
Ziffer 36

Entschließungsantrag Geänderter Text

36. fordert die wirksame Umsetzung des 
neuen Aktionsplans; begrüßt die 
Fortschritte der palästinensischen 
Behörden bei der Umsetzung des 
derzeitigen Aktionsplans trotz der extrem 
schwierigen Situation, die vor allem auf 
die israelische Besatzung und die damit 
verbundenen finanziellen Probleme 
zurückzuführen ist;

36. fordert die wirksame Umsetzung des 
neuen Aktionsplans; begrüßt die 
Fortschritte der palästinensischen 
Behörden bei der Umsetzung des 
derzeitigen Aktionsplans trotz der extrem 
schwierigen Situation; begrüßt die 
Wiederaufnahme direkter Verhandlungen 
zwischen Israelis und Palästinensern; 
betont, dass es keine Alternative zu 
direkten Verhandlungen zwischen den 
Parteien gibt, um die Zweistaatenlösung 
zu erreichen;

Or. en

Änderungsantrag 426
Charles Tannock, Tomasz Piotr Poręba, Ryszard Antoni Legutko
im Namen der ECR-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 36

Entschließungsantrag Geänderter Text

36. fordert die wirksame Umsetzung des 
neuen Aktionsplans; begrüßt die 
Fortschritte der palästinensischen 
Behörden bei der Umsetzung des 
derzeitigen Aktionsplans trotz der extrem 
schwierigen Situation, die vor allem auf 
die israelische Besatzung und die damit 
verbundenen finanziellen Probleme 

36. fordert die wirksame Umsetzung des 
neuen Aktionsplans; begrüßt die 
Fortschritte der palästinensischen 
Behörden bei der Umsetzung des 
derzeitigen Aktionsplans trotz der extrem 
schwierigen Situation; begrüßt die 
Wiederaufnahme direkter Verhandlungen 
zwischen Israelis und Palästinensern und 



AM\1003038DE.doc 109/126 PE519.498v01-00

DE

zurückzuführen ist; weist erneut darauf hin, dass es keine 
Alternative zu direkten Verhandlungen 
zwischen den Parteien gibt, um die
Zweistaatenlösung zu erreichen;

Or. en

Änderungsantrag 427
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 36

Entschließungsantrag Geänderter Text

36. fordert die wirksame Umsetzung des 
neuen Aktionsplans; begrüßt die 
Fortschritte der palästinensischen 
Behörden bei der Umsetzung des 
derzeitigen Aktionsplans trotz der extrem 
schwierigen Situation, die vor allem auf die 
israelische Besatzung und die damit 
verbundenen finanziellen Probleme 
zurückzuführen ist;

36. fordert die wirksame Umsetzung des 
neuen Aktionsplans; begrüßt die 
Fortschritte der palästinensischen 
Behörden bei der Umsetzung des 
derzeitigen Aktionsplans trotz der extrem 
schwierigen Situation, die vor allem auf die 
israelische Besatzung und die auf durch 
die Besatzung verursachten 
wirtschaftlichen und finanziellen 
Probleme zurückzuführen ist;

Or. en

Änderungsantrag 428
Inese Vaidere

Entschließungsantrag
Ziffer 36 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

36a. begrüßt die Wiederaufnahme 
direkter Verhandlungen zwischen Israelis 
und Palästinensern; betont, dass es keine 
Alternative zu direkten Verhandlungen 
zwischen den Parteien gibt, um die 
Zweistaatenlösung zu erreichen;

Or. en
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Änderungsantrag 429
Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 37

Entschließungsantrag Geänderter Text

37. wiederholt seine Aufforderung, zu 
einer innerpalästinensischen Aussöhnung 
zu gelangen, der unverzüglich 
Präsidentschafts- und Parlamentswahlen 
folgen sollten;

37. begrüßt die Wiederaufnahme direkter 
Verhandlungen zwischen Palästinensern 
und Israelis; wiederholt seine 
Aufforderung, zu einer 
innerpalästinensischen Aussöhnung zu 
gelangen, der unverzüglich 
Präsidentschafts- und Parlamentswahlen 
folgen sollten;

Or. fr

Änderungsantrag 430
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 37

Entschließungsantrag Geänderter Text

37. wiederholt seine Aufforderung, zu 
einer innerpalästinensischen Aussöhnung 
zu gelangen, der unverzüglich
Präsidentschafts- und Parlamentswahlen
folgen sollten;

37. betont einmal mehr die Notwendigkeit 
eines innerpalästinensischen 
Aussöhnungsprozesses, bei dem die EU 
unter der Koordinierung der Hohen 
Vertreterin/Vizepräsidentin in einer 
Position sein sollte, ihn zu fördern und zu 
erleichtern; fordert die palästinensischen 
politischen Akteure auf, damit zu 
beginnen, einen klaren Fahrplan 
auszuhandeln, in dem möglichst baldige
Präsidentschafts- und Parlamentswahlen
vorgesehen sind; betont, dass eine echte 
palästinensische Aussöhnung für die 
erfolgreiche Führung von 
Friedensgesprächen zwischen 
Palästinensern und Israelis entscheidend 
und für die Stabilität und die allgemeine 
Möglichkeit eines palästinensischen 
Staates von ausschlaggebender 
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Bedeutung ist;

Or. en

Änderungsantrag 431
Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 38

Entschließungsantrag Geänderter Text

38. fordert die Kommission und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst auf, 
vorrangig die Bemühungen zur Stärkung
der Institutionen, die Modernisierung des 
öffentlichen Dienstes und Projekte zur 
Integration von Frauen und jungen 
Menschen in das wirtschaftliche und 
politische Leben zu unterstützen;

38. fordert die Kommission und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst auf, 
vorrangig die Bemühungen zur Stärkung 
der Institutionen, zur Festigung der 
Rechtsstaatlichkeit, zur 
verantwortungsvollen Regierungsführung 
und zur Modernisierung des öffentlichen 
Dienstes sowie Projekte zur Integration von 
Frauen und jungen Menschen in das 
wirtschaftliche und politische Leben zu 
unterstützen;

Or. en

Änderungsantrag 432
Willy Meyer

Entschließungsantrag
Ziffer 38 a – Überschrift (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Westsahara

Or. es

Änderungsantrag 433
Willy Meyer

Entschließungsantrag
Ziffer 38 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

Westsahara
38. begrüßt den Beschluss des 
schwedischen Parlaments, seine 
Regierung mit Nachdruck aufzufordern, 
die Demokratische Arabische Republik 
Sahara anzuerkennen; ist der Ansicht, 
dass eine Initiative der Europäischen 
Union in diesem Sinne von Vorteil wäre 
und dazu beitragen würde, einen Ausweg 
aus der Sackgasse, in die der Konflikt 
geraten ist, zu finden; weist darauf hin, 
dass dem Völkerrecht zufolge Spanien de 
facto nach wie vor die Verwaltungsmacht 
des Hoheitsgebiets ohne Selbstregierung 
Westsahara ist und dass, wenn dieser 
Mitgliedstaat seiner historischen 
Verantwortung nicht nachkommt, die EU 
den Abschluss des letzten 
Entkolonialisierungsprozesses in Afrika 
vorantreiben muss;

Or. es

Änderungsantrag 434
Willy Meyer

Entschließungsantrag
Ziffer 38 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

38b. bedauert die Lage, in der sich das 
saharauische Volk befindet, das seit 
beinahe 40 Jahren – infolge der Invasion 
der ehemaligen spanischen Kolonie durch 
Marokko – gezwungen ist, unter 
marokkanischer Besatzung oder in 
Flüchtlingslagern im Exil zu leben; weist 
darauf hin, dass entlang der mehr als 
2 000 km langen Mauer, die das Gebiet 
der Westsahara von Norden nach Süden 
durchzieht, mehr als 
80 000 marokkanische Soldaten 
stationiert sind und sich dort Millionen 



AM\1003038DE.doc 113/126 PE519.498v01-00

DE

von Minen befinden; bedauert, dass das 
Referendum mehr als 20 Jahre nach dem 
Waffenstillstand zwischen Marokko und 
der Polisario-Front sowie seit der 
Einrichtung der MINURSO (Mission der 
Vereinten Nationen für das Referendum 
in der Westsahara) – aufgrund der 
Unnachgiebigkeit Marokkos und der 
Passivität der internationalen 
Gemeinschaft und der Europäischen 
Union – immer noch nicht stattgefunden 
hat;

Or. es

Änderungsantrag 435
Maria Eleni Koppa

Entschließungsantrag
Ziffer -39 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

-39a. ist äußerst besorgt über die weitere 
Verschlimmerung der gewalttätigen Krise 
in Syrien und verurteilt aufs schärfste den 
Einsatz chemischer Waffen gegen die 
Zivilbevölkerung, was ein Verbrechen 
nach dem Völkerrecht ist;

Or. en

Änderungsantrag 436
Maria Eleni Koppa

Entschließungsantrag
Ziffer - 39 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

-39b. ist davon überzeugt, dass eine lang 
anhaltende Lösung der Krise in Syrien 
nur durch einen politischen Prozess 
erreicht werden kann; unterstützt alle 
Bemühungen, Genf II umzusetzen;
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Or. en

Änderungsantrag 437
Diogo Feio

Entschließungsantrag
Ziffer 39

Entschließungsantrag Geänderter Text

39. äußert erneut seine tiefe Sorge über 
die katastrophale humanitäre Lage und 
vertritt die Auffassung, dass sich die 
internationale Gemeinschaft und die Union 
dringend für die Beendung des Konflikts 
einsetzen müssen, insbesondere durch die 
Unterstützung von Vermittlungsversuchen 
wie der Konferenz „Genf II“ und durch 
eine Aufstockung der humanitären Hilfe;

39. bringt nachdrücklich seine tiefe Sorge 
über die katastrophale humanitäre Lage 
zum Ausdruck und vertritt die Auffassung, 
dass sich die internationale Gemeinschaft 
und die Union dringend für die Beendung 
des Konflikts einsetzen müssen, 
insbesondere durch die Unterstützung von 
Vermittlungsversuchen wie der Konferenz 
„Genf II“ und durch eine Aufstockung der 
humanitären Hilfe;

Or. pt

Änderungsantrag 438
Pier Antonio Panzeri, Véronique De Keyser

Entschließungsantrag
Ziffer 39

Entschließungsantrag Geänderter Text

39. äußert erneut seine tiefe Sorge über 
die katastrophale humanitäre Lage und 
vertritt die Auffassung, dass sich die 
internationale Gemeinschaft und die
Union dringend für die Beendung des 
Konflikts einsetzen müssen, insbesondere
durch die Unterstützung von 
Vermittlungsversuchen wie der Konferenz 
„Genf II“ und durch eine Aufstockung 
der humanitären Hilfe;

39. ist angesichts der humanitären 
Katastrophe in Syrien der Auffassung, 
dass die unmittelbare Priorität der 
internationalen Gemeinschaft und der 
Union darin bestehen muss 
sicherzustellen, dass die humanitäre Hilfe 
diejenigen erreicht, die grundlegende 
Güter und Dienstleistungen in Syrien und 
seinen Nachbarländern, insbesondere
Irak, Jordanien, Libanon und der Türkei, 
benötigen;

Or. en

Änderungsantrag 439
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Maria Eleni Koppa

Entschließungsantrag
Ziffer 39

Entschließungsantrag Geänderter Text

39. äußert erneut seine tiefe Sorge über 
die katastrophale humanitäre Lage und 
vertritt die Auffassung, dass sich die 
internationale Gemeinschaft und die
Union dringend für die Beendung des 
Konflikts einsetzen müssen, insbesondere 
durch die Unterstützung von 
Vermittlungsversuchen wie der Konferenz 
„Genf II“ und durch eine Aufstockung 
der humanitären Hilfe;

39. ist angesichts der verheerenden 
humanitären Katastrophe in Syrien der
Auffassung, dass die unmittelbare 
Priorität der internationalen
Gemeinschaft und der Union darin 
bestehen muss sicherzustellen, dass die
humanitäre Hilfe die schutzbedürftigen 
Gruppen in Syrien und den 
Nachbarländern erreicht, die von der 
Krise betroffen sind, vor allem Irak, 
Jordanien, Libanon und der Türkei, und 
fordert, dass der Lage von Palästinensern 
in Syrien besondere Aufmerksamkeit 
geschenkt wird;

Or. en

Änderungsantrag 440
Renate Weber

Entschließungsantrag
Ziffer 39

Entschließungsantrag Geänderter Text

39. äußert erneut seine tiefe Sorge über die 
katastrophale humanitäre Lage und vertritt 
die Auffassung, dass sich die internationale 
Gemeinschaft und die Union dringend für 
die Beendung des Konflikts einsetzen 
müssen, insbesondere durch die 
Unterstützung von Vermittlungsversuchen 
wie der Konferenz „Genf II“ und durch 
eine Aufstockung der humanitären Hilfe;

39. ist ernsthaft besorgt über den 
mutmaßlichen Einsatz chemischer 
Waffen in Syrien und ist über die 
anhaltende Gewalt erschüttert; äußert 
erneut seine tiefe Sorge über die 
katastrophale humanitäre Lage und vertritt 
die Auffassung, dass sich die internationale 
Gemeinschaft und die Union dringend für 
die Beendung des Konflikts einsetzen 
müssen, insbesondere durch die 
Unterstützung von Vermittlungsversuchen 
wie der Konferenz „Genf II“ und durch 
eine Aufstockung der humanitären Hilfe;
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Or. en

Änderungsantrag 441
Hélène Flautre, Werner Schulz

Entschließungsantrag
Ziffer 39

Entschließungsantrag Geänderter Text

39. äußert erneut seine tiefe Sorge über die 
katastrophale humanitäre Lage und vertritt 
die Auffassung, dass sich die 
internationale Gemeinschaft und die 
Union dringend für die Beendung des 
Konflikts einsetzen müssen, insbesondere 
durch die Unterstützung von 
Vermittlungsversuchen wie der Konferenz 
„Genf II“ und durch eine Aufstockung 
der humanitären Hilfe;

39. äußert erneut seine tiefe Sorge über die 
katastrophale humanitäre Lage und fordert 
die Mitgliedstaaten auf, Solidarität zu 
zeigen und Hilfe für die Flüchtlinge aus 
Syrien dadurch zur Verfügung zu stellen,
dass sie sich der EU-weiten Regelung für 
den vorübergehenden Schutz bedienen;

Or. en

Änderungsantrag 442
Cristian Dan Preda, Mário David

Entschließungsantrag
Ziffer 39

Entschließungsantrag Geänderter Text

39. äußert erneut seine tiefe Sorge über die 
katastrophale humanitäre Lage und vertritt 
die Auffassung, dass sich die internationale 
Gemeinschaft und die Union dringend für 
die Beendung des Konflikts einsetzen 
müssen, insbesondere durch die 
Unterstützung von 
Vermittlungsversuchen wie der Konferenz 
„Genf II“ und durch eine Aufstockung
der humanitären Hilfe;

39. äußert erneut seine tiefe Sorge über die 
katastrophale humanitäre Lage und vertritt 
die Auffassung, dass sich die internationale 
Gemeinschaft und die Union dringend für 
die Beendung des Konflikts einsetzen und 
dazu beitragen müssen, seine 
Auswirkungen auf die Bevölkerung durch 
eine Steigerung der humanitären Hilfe
abzumildern; ist äußerst besorgt über die 
Eskalation des Konflikts in jüngster Zeit; 
ist entsetzt über den Einsatz chemischer 
Waffen durch das Assad-Regime und 
drückt seine Solidarität mit den Opfern 
des Angriffs vom 21. August 2013 und 
ihren Familien aus; ist der Auffassung, 
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dass Völkerrechtsverletzungen eines 
solchen Ausmaßes nicht ungestraft 
bleiben dürfen und eine entschlossene 
Reaktion der internationalen 
Gemeinschaft und der Union erfordern; 
betont in diesem Zusammenhang die 
Verantwortung für den Schutz der 
Zivilbevölkerung; 

Or. en

Änderungsantrag 443
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 39

Entschließungsantrag Geänderter Text

39. äußert erneut seine tiefe Sorge über die 
katastrophale humanitäre Lage und vertritt 
die Auffassung, dass sich die internationale 
Gemeinschaft und die Union dringend für 
die Beendung des Konflikts einsetzen 
müssen, insbesondere durch die 
Unterstützung von Vermittlungsversuchen 
wie der Konferenz „Genf II“ und durch 
eine Aufstockung der humanitären Hilfe;

39. äußert erneut seine tiefe Sorge über die 
katastrophale humanitäre Lage und vertritt 
die Auffassung, dass sich die internationale 
Gemeinschaft und die Union dringend für 
die Beendung des Konflikts einsetzen 
müssen, insbesondere durch die 
Unterstützung von Vermittlungsversuchen 
wie der Konferenz „Genf II“, durch eine 
Aufstockung der humanitären Hilfe und 
durch eine verstärkte Präsenz vor Ort;

Or. en

Änderungsantrag 444
Nikola Vuljanić

Entschließungsantrag
Ziffer 39

Entschließungsantrag Geänderter Text

39. äußert erneut seine tiefe Sorge über die 
katastrophale humanitäre Lage und vertritt 
die Auffassung, dass sich die internationale 
Gemeinschaft und die Union dringend für 

39. äußert erneut seine tiefe Sorge über die 
katastrophale humanitäre Lage und vertritt 
die Auffassung, dass sich die internationale 
Gemeinschaft und die Union dringend für 
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die Beendung des Konflikts einsetzen 
müssen, insbesondere durch die 
Unterstützung von Vermittlungsversuchen 
wie der Konferenz „Genf II“ und durch 
eine Aufstockung der humanitären Hilfe;

die Beendung des anhaltenden 
Bürgerkriegs einsetzen müssen, 
insbesondere durch die Unterstützung von 
Vermittlungsversuchen wie der Konferenz
„Genf II“ und durch eine Aufstockung der 
humanitären Hilfe;

Or. en

Änderungsantrag 445
Hélène Flautre, Werner Schulz

Entschließungsantrag
Ziffer 39 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

39a. verurteilt scharf den Einsatz 
chemischer Waffen; fordert die EU und 
die internationale Gemeinschaft auf, mit 
einer Stimme zu sprechen und 
entschlossen auf diese schwere 
Verletzung des Völkerrechts zu reagieren, 
um ihre Verantwortung für den Schutz 
der Zivilbevölkerung in Syrien gerecht zu 
werden; fordert die Union auf, 
Vermittlungsversuche wie der Konferenz 
„Genf II“ zu unterstützen, um eine 
Lösung zu finden, die die demokratischen 
Bestrebungen des syrischen Volkes 
achtet;

Or. en

Änderungsantrag 446
Pier Antonio Panzeri, Véronique De Keyser

Entschließungsantrag
Ziffer 39 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

39a. ist äußerst besorgt über die weitere 
Verschlimmerung der gewalttätigen Krise 
in Syrien und verurteilt aufs schärfste den 
Einsatz chemischer Waffen gegen die 
Zivilbevölkerung, was ein Verbrechen ist, 
das unter keinen Umständen 
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gerechtfertigt werden kann; fordert 
erneut eine angemessene Antwort durch 
den Sicherheitsrat der Vereinten 
Nationen, der durch Russland und China 
blockiert wird, auf die Lage in Syrien und 
die Verbrechen nach dem Völkerrecht, die 
in diesem Konflikt begangen werden;

Or. en

Änderungsantrag 447
Boris Zala

Entschließungsantrag
Ziffer 39 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

39a. bedauert aufs schärfste den Einsatz 
chemischer Waffen gegen die 
Zivilbevölkerung in Syrien; ist der 
Auffassung, dass die internationale 
Gemeinschaft angesichts solcher 
schwerer Menschenrechts- und 
Völkerrechtsverletzungen berechtigt und 
verpflichtet ist, angemessene 
Strafmaßnahmen zu ergreifen; glaubt 
allerdings, dass mit jeder solchen 
Maßnahme klare und erreichbare Ziele 
verfolgt werden müssen dass sie in einer 
größeren politischen Strategie verankert 
sein muss, mit der der syrische Konflikt 
entschärft werden soll; empfiehlt den EU-
Mitgliedstaaten und dem EAD, sich 
darauf zu verständigen, was eine 
angemessene Antwort auf solch schwere 
Verstöße gegen internationale Normen in 
der EU-Nachbarschaft darstellt;

Or. en

Änderungsantrag 448
Ana Gomes
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Entschließungsantrag
Ziffer 39 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

39a. fordert die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin 
nachdrücklich auf, Führungsstärke zu 
zeigen und sich für eine wirklich 
autonome europäische Position zum 
Krieg in Syrien dadurch zu verwenden, 
dass sie um die Unterstützung aller EU-
Mitgliedstaaten wirbt und eine proaktive 
EU-Position entwirft, durch die der 
Konflikt beendet und ein demokratischer 
Übergang ermöglicht wird, wobei der 
bedürftigen Bevölkerung weiterhin 
humanitäre Hilfe zugeführt werden muss; 
fordert die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin 
nachdrücklich auf, die Mitgliedstaaten 
eindringlich zu ersuchen, ihre Länder zu 
öffnen, um die Last syrischer Flüchtlinge 
gemeinsam zu tragen; fordert diejenigen 
Mitgliedstaaten, die an den 
Verhandlungen beteiligt sind, d. h. 
Frankreich und das Vereinigte 
Königreich, auf, die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin in die 
Festlegung ihrer Positionen 
einzubeziehen und sich darum zu 
bemühen, die EU im Sicherheitsrat der 
Vereinten Nationen wirklich zu vertreten; 
fordert die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin 
nachdrücklich auf, die schwere 
Verantwortung Russlands und Chinas bei 
der Blockade von Maßnahmen im 
Sicherheitsrat der Vereinten Nationen zu 
Syrien hervorzuheben, wodurch der 
Konflikt verlängert und das menschliche 
Leid verschlimmert wird;

Or. en

Änderungsantrag 449
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Nikola Vuljanić

Entschließungsantrag
Ziffer 39 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

39a. äußert seine Besorgnis hinsichtlich 
der Lage der kurdischen Bevölkerung im 
Norden und Nordosten Syriens, die zu 
einer großen Zahl von Flüchtlingen führt 
und die Region weiter zu destabilisieren 
droht;

Or. en

Änderungsantrag 450
Willy Meyer

Entschließungsantrag
Ziffer 39 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

39a. besteht darauf, die diplomatischen 
Möglichkeiten auszuschöpfen, um eine 
friedliche Beilegung des Konfliktes in 
Syrien zu erreichen; weist erneut darauf 
hin, dass ein militärisches Eingreifen auf 
der internationalen Ebene eine 
Notstandssituation herbeiführen, im 
Nahen Osten eine noch größere 
Instabilität schaffen und unter der 
syrischen Bevölkerung noch größeres 
Leid verursachen würde;

Or. es

Änderungsantrag 451
Véronique De Keyser, Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 39 b (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

39b. erklärt sich besorgt über die 
untragbare Belastung der an Syrien 
angrenzenden Länder durch Flüchtlinge, 
selbst wenn sich die Finanzierung der 
humanitären Hilfe schwierig gestaltet;

Or. fr

Änderungsantrag 452
Pier Antonio Panzeri, Véronique De Keyser

Entschließungsantrag
Ziffer 39 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

39c. ist davon überzeugt, dass eine 
anhaltende Lösung der Krise in Syrien 
nur durch einen politischen Prozess 
erreicht werden kann; unterstützt deshalb 
die Bemühungen der Hohen 
Vertreterin/Vizepräsidentin Ashton, der 
Mitgliedstaaten und des 
Sonderbeauftragten der Vereinten 
Nationen Lakhdar Brahimi, die auf die 
Erreichung von Fortschritten im Genf-II-
Prozess und im Sicherheitsrat der 
Vereinten Nationen ausgerichtet sind; 
betont, wie wichtig es ist, alle wichtigen 
Akteure in der Region und darüber 
hinaus in diese Bemühungen 
einzubeziehen;

Or. en

Änderungsantrag 453
Hélène Flautre

Entschließungsantrag
Ziffer 40
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Entschließungsantrag Geänderter Text

40. begrüßt das verstärkte Engagement der 
Union und Tunesiens, das sich in dem 
Aktionsplan zeigt, und fordert beide 
Parteien auf, diesen anzunehmen, stellt 
jedoch mit Bedauern fest, dass beim 
Übergang zur Demokratie und bei der
Verlängerung des Ausnahmezustands
wenig echte Fortschritte gemacht wurden;

40. begrüßt das verstärkte Engagement der 
Union und Tunesiens, das sich in dem 
Aktionsplan zeigt, und fordert beide 
Parteien auf, diesen anzunehmen, fordert 
die Verfassungsgebende 
Nationalversammlung auf, die Arbeiten 
an einer demokratischen Verfassung 
abzuschließen, die die internationalen 
Abkommen über Menschenrechte achtet; 
fordert die Durchführung freier und 
fairer Wahlen und bedauert die
Verlängerung des Ausnahmezustands;

Or. en

Änderungsantrag 454
Cristian Dan Preda

Entschließungsantrag
Ziffer 40

Entschließungsantrag Geänderter Text

40. begrüßt das verstärkte Engagement der 
Union und Tunesiens, das sich in dem 
Aktionsplan zeigt, und fordert beide 
Parteien auf, diesen anzunehmen, stellt 
jedoch mit Bedauern fest, dass beim 
Übergang zur Demokratie und bei der 
Verlängerung des Ausnahmezustands 
wenig echte Fortschritte gemacht wurden;

40. begrüßt das verstärkte Engagement der 
Union und Tunesiens, das sich in dem 
Aktionsplan zeigt, und fordert beide 
Parteien auf, diesen anzunehmen, stellt 
jedoch mit Bedauern fest, dass beim 
Übergang zur Demokratie und bei der 
Verlängerung des Ausnahmezustands 
wenig echte Fortschritte gemacht wurden;
ist der Auffassung, dass die Annahme 
einer Verfassung, die fest in 
demokratischen Werten und der Achtung 
der Menschenrechte verankert ist und 
dem Wunsch der Tunesier entspricht, eine 
funktionsfähige und unabhängige Justiz 
und funktionierende und unabhängige 
Medien sowie die Durchführung von 
Neuwahlen Schlüsselelemente auf dem 
Weg Tunesiens zu einem politischen
Übergang sind;
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Or. en

Änderungsantrag 455
Cristian Dan Preda

Entschließungsantrag
Ziffer 40 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

40a. äußert seine Besorgnis über die 
zunehmende Polarisierung des politischen 
Lebens in Tunesien; verurteilt aufs 
schärfste die brutale Ermordung 
prominenter politischer Vertreter der 
Opposition; betont, dass die Meinungs-, 
Versammlungs- und Medienfreiheit 
gewährleistet werden sollten; 

Or. en

Änderungsantrag 456
Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 40 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

40a. fordert die verfassunggebende 
Versammlung auf, die Verfassung zu 
verabschieden und schnellstmöglich eine 
Wahl unter der Aufsicht der 
Unabhängigen Obersten Wahlbehörde 
abzuhalten; ist der Auffassung, dass sich 
die Unterstützung der EU vorrangig auf 
die Inkraftsetzung der künftigen 
Verfassung, die Justizreform, die Reform 
der Medien und des Presserechts sowie 
den Ausbau der Kapazitäten der 
demokratischen Institutionen 
konzentrieren sollte;

Or. fr
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Änderungsantrag 457
Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 40 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

40b. begrüßt den Ausbau der 
europäischen Zusammenarbeit durch die 
Aufstockung der Hilfsleistungen und 
insbesondere, dass diese Leistungen in 
den wirtschaftlichen Aufschwung, die 
Entwicklung benachteiligter Gebiete und 
die Stärkung der Zivilgesellschaft fließen;

Or. fr

Änderungsantrag 458
Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 41 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

41a. bedauert den Rückstand bei den 
Verhandlungen über die Unterzeichnung 
und Ratifizierung eines vertieften und 
umfassenden Freihandelsabkommens;

Or. fr

Änderungsantrag 459
Pier Antonio Panzeri

Entschließungsantrag
Ziffer 41 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

41b. fordert Tunesien auf, unverzüglich 
die Urkunden für die Ratifizierung des 
Übereinkommens zur Beseitigung jeder 
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Form von Diskriminierung der Frau 
(Frauenrechtskonvention) zu hinterlegen 
und damit die letzten Vorbehalte dagegen 
zu beseitigen und die Gleichberechtigung 
und Diskriminierungsfreiheit rechtlich zu 
verankern, wozu auch die Straffreiheit 
der Homosexualität zählt;

Or. fr

Änderungsantrag 460
Tokia Saïfi

Entschließungsantrag
Ziffer 42

Entschließungsantrag Geänderter Text

42. beauftragt seinen Präsidenten, diese 
Entschließung dem Rat, der Kommission, 
der Vizepräsidentin der 
Kommission/Hohen Vertreterin der Union 
für Außen- und Sicherheitspolitik, dem 
Europäischen Auswärtigen Dienst, den 
Regierungen und Parlamenten der 
Mitgliedstaaten und der ENP-Länder sowie 
dem Generalsekretär der Union für den 
Mittelmeerraum zu übermitteln.

42. beauftragt seinen Präsidenten, diese 
Entschließung dem Rat, der Kommission, 
der Vizepräsidentin der 
Kommission/Hohen Vertreterin der Union 
für Außen- und Sicherheitspolitik, dem 
Europäischen Auswärtigen Dienst, den 
Regierungen und Parlamenten der 
Mitgliedstaaten und der ENP-Länder, der 
Parlamentarischen Versammlung 
Euronest, der Parlamentarischen 
Versammlung der Union für den 
Mittelmeerraum sowie dem 
Generalsekretär der Union für den 
Mittelmeerraum zu übermitteln.

Or. en


